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Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Uhrmacher
Goldschmiede &

Edelmetallverwertung

Friedrich-Ebert-Str. 14
61476 Kronberg
Tel.: 06173 1022

Schwimmkurse Freibad Kronberg
Bronze-, Silber-, Goldkurse

info@fisch.team | www.fisch.team 
0176 -84260228

FiSch! Schwimmverein
Neu gegründet!

Zwei Tage lang öffnete sich das Burgtor für 
Korea – das „Land der Morgenstille“

Kronberg (hmz) – Zwei Tage lang öffneten 
sich auf der  Burg Kronberg die Tore für Ko-
rea – das „Land der Morgenstille“, eine ro-
mantisierende Bezeichnung aus früheren Zei-
ten, die die Schönheit des Landes und dessen 
Einzigartigkeit beschreibt. Diese besondere 
Mischung aus Kunst, Kultur und Kulinarik, 
aus Tradition und moderner Welt konnten die 
vielen Besucherinnen und Besucher auf dem 
Burghügel im Rahmen eines Festivals mit 
zahlreichen Attraktionen hautnah erleben. 
Ein Jahr lang hatte der Arbeitskreis Veranstal-
tung des Burgvereins um Brigitte Bremer die-
ses erste Korea-Festival vorbereitet und es hat 
wohl die Erwartungen aller weit übertroffen. 
In Deutschland wächst – vor allem auch unter 
jungen Menschen – seit Jahren das Interesse 
an Korea, was nicht nur an der zunehmenden 
Anzahl koreanischer Restaurants, Filme, 
Mode, Autos, IT-/Hightech- und Lifestyle-
Produkte zu sehen ist. K-Pop, BTS, Gang-
nam-Style, Kimchi, Bibimbab, LG und 
Samsung bis Taekwondo, schnelles Internet 

und e-Sports – fixe Begriffe im Alltag und ein 
gerne genutztes Angebot.  
Die Gäste, die auf der Rednerliste standen, 
fanden dann auch sehr schnell Gemeinsam-
keiten zwischen den beiden Ländern. 
Deutschland und Korea verbinden eine lange 
Geschichte, enge wirtschaftliche Beziehun-
gen, kulturelle Austauschprogramme und bi-
laterale Handelsbeziehungen. Das gemein-
sam erfahrene, historische Schicksal eines – 
immer noch – geteilten Landes verbindet 
Korea und Deutschland, ebenso wie die Lei-
denschaft für klassische Musik, Literatur, die 
bildenden und darstellenden Künste, gutes 
Essen und Jugendkultur. 
Der Landtagsabgeordnete Sebastian Sommer 
(CDU) betonte, sich schon lange auf diesen 
Tag gefreut zu haben, um koreanische Kultur 
in historischer Kulisse erleben zu können. 
Nicht nur, dass in der Region große Unter-
nehmen ansässig seien, die die Städte und 
Gemeinden prägen, auch die Kinder würden 
die Schulen bereichern. Kreisbeigeordneter 

Dr. Frank Ausbüttel begrüßte die Initiative 
und das Fest, das die Kultur Koreas nahebrin-
ge. Die Rhein-Main-Region ist Heimat der 
größten koreanischen Community in Europa. 
Rund 14.000 südkoreanische Staatsangehöri-
ge leben hier und auch in Kronberg macht sie 
die größte Gruppe innerhalb ausländischer 
Mitbürger aus, wie Bürgermeister Christoph 
König in seiner Begrüßungsrede betonte. Das 
koreanische Generalkonsulat war durch Kon-
sul Daesung Kang vertreten, der seine An-
sprache in Deutsch hielt und seinerseits eben-
falls auf die besondere Verbindung zwischen 
seinem Land und den Menschen hier einging. 
Der „Frankfurter Bub“ Christian Nam mode-
rierte die Veranstaltung in seiner Landes-
tracht, wie sie auch etliche Frauen bei ihren 
Auftritten trugen. Ein buntes und stimmungs-
volles Bild, das sich von der Bühne über den 
Burghof in den Terracotta-Saal und den 
Rheinberger-Saal fortsetzte. Dort waren zau-
berhafte Puppen diverser Künstlerinnen und 
Künstler ausgestellt, die szenische Alltagssi-
tuationen darstellten und fernöstliche Eigen-
heiten. Koreanische Puppen sind ein wichti-
ger Teil des künstlerischen traditionellen Aus-
drucks und werden in Ritualen, bei Festen 
und Spielen verwendet. Diese Handwerks-
kunst wird von Generation zu Generation 
weitergegeben. Die Wände waren gesäumt 
von Bildern von Prof. Lee, einem renommier-
ten koreanischen Künstler, der extra angereist 
war. Seine Bilder sind noch bis zum 8. Juni 
während der üblichen Öffnungszeiten auf der 
Burg zu sehen.
Das erste Korea-Festival in Kooperation mit 
dem Institut für Koreanische Kultur und 
Kunst, Schwalbach, und Kotra, Frankfurt, 
setzte Maßstäbe. Diejenigen, die sich auf die 
faszinierende Welt der traditionellen koreani-
schen Kultur mit Musik, Tanz, kulinarischen 
Köstlichkeiten und interaktiven Workshops 
einlassen konnten, werden die besondere At-
mosphäre in Erinnerung behalten. Bleibt zu 
hoffen, dass das Engagement aller auch in das 
nächste Jahr trägt und dieses Festival eine 
Fortsetzung findet.

Dicht gedrängt standen die vielen Gäste um die Stände im Burghof. Hier wurde koreanische Kulinarik angeboten und der Burgverein sorgte für 
eine reich gefüllte Kuchentheke.  Fotos: Muth-Ziebe

K-Pop, der gehörte dazu. Schließlich sollte das Festival die Verbindung von Tradition und Mo-
derne zeigen. 

Koreanische Handwerkskunst. Die Kunst der 
Puppenanfertigung geht von einer zur ande-
ren Generation.

Ungewohnte Klänge auf dem Burggelände: 
Tanz und eine Teezeremonie eröffnten den 
Reigen der Veranstaltungen.
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 29.05.

Fr., 30.05.

Sa., 31.05.

So., 01.06.

Mo., 02.06.

Di., 03.06.

Mi., 04.06.

Hof Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 16, Kronberg 
Telefon: 06173 79771

Apotheke am Kreisel 
Bischof-Kaller-Str. 1 a, Königstein  
Telefon: 06174 9929140

Rats-Apotheke 
Borngasse 2, Kronberg  
Telefon: 06173 61522

Klosterberg Apotheke 
Frankfurter Straße 4, Kelkheim  
Telefon: 06195 2728

Hornauer Apotheke 
Hornauer Straße 85, Kelkheim  
Telefon: 06195 61065

Burg Apotheke 
Frankfurter Straße 7, Königstein, 
Telefon: 06174 9929500

Bären Apotheke 
Oberhöchstadter Str. 2-4, Oberursel 
Telefon: 06171 4461

Apotheken-
Dienst

Fraktion Bündnis90/Die Grünen wirbt für  
Umsetzung der StVo-Novelle 

Kronberg (pu) – Mit der am 11. Oktober 
letzten Jahres in Kraft getretenen Novelle 
(Gesetzesergänzung) zur Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) gibt die Bundesregierung 
Ländern und Kommunen mehr Spielraum 
für die Verkehrsplanung. Er soll sicher sein 
und fließen – das waren bisher die wichtigs-
ten Leitplanken zur Regelung des Straßen-
verkehrs. Die Bundesregierung will errei-
chen, dass sich die Planung künftig an wei-
teren Zielen ausrichtet: Der Schutz von Kli-
ma, Umwelt und Gesundheit sowie die 
städtebauliche Entwicklung sollen im Ver-
kehrsrecht stärker zur Geltung kommen, da-
von  Verkehrsteilnehmer, Anwohner und 
Kommunen profitieren. Dies vor Augen 
stellte die Kronberger Fraktion von Bünd-
nis90/Die Grünen bereits im Januar einen 
Antrag, durch die Umsetzung dieser Novel-
le auch in der Burgstadt für mehr Lebens-
qualität und Verkehrssicherheit zu sorgen. 

Verbesserung der Sicherheit
Während der Beratungen in den Gremien 
bemängelten die Fraktionen anderer Cou-
leur, der Antrag sei teils zu vage, teils zu 
umfassend formuliert und vertagten eine 
diesbezügliche Entscheidung. Dem Rech-
nung tragend besserten die Grünen nach. In 
der geänderten Form warben sie nunmehr 
dafür,  durch Stadtverordnetenbeschluss 
den Bürgermeister zu bitten, die mit der No-
velle der Straßenverkehrsordnung (StVO) 
geschaffenen Möglichkeiten zur größtmög-
lichen Verbesserung der Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmenden und zur Steigerung 
der Attraktivität des sogenannten Umwelt-
verbunds in Kronberg umzusetzen, wo das 
– gegebenenfalls in Abstimmung mit ande-
ren Straßenträgern – möglich ist. 
Insbesondere Folgendes wäre laut Grünen 
wünschenswert in Betracht zu ziehen: eine 
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h auf der 

Friedrichstraße zwischen Kita Racker Acker 
und Altkönigschule (AKS) sowie auf der 
Schönberger Straße ab AKS bis zur Kreu-
zung Limburger Straße einzuführen. Im 
Einzugsbereich der AKS, der Montessori-
schule und der Viktoriaschule seien sehr 
viele Schülerinnen und Schüler zu Fuß und 
auf dem Fahrrad unterwegs bei gleichzeitig 
starker Frequentierung  durch Bus- und 
Pkw-Verkehr.  
Zebrastreifen wurden dort vorgeschlagen, 
wo sie laut den Grünen akut fehlen: vor dem 
Spielplatz in der Friedensstraße in Ober-
höchstadt und im Kreuzungsbereich Meri-
an-/Jaminstraße, wo sich ebenfalls ein 
Spielplatz befindet, sowie in der Königstei-
ner Straße. Gerade Letztere werde, nicht zu-
letzt aufgrund der Belegung der Unterkunft 
am Oberen Aufstieg, täglich von vielen Per-
sonen zu Fuß auf dem Weg zum Bus oder 
zum Berliner Platz benutzt und auch ge-
quert. Der untere Abschnitt im Bereich der 
abknickenden Vorfahrt weise keine sichere 
Querungsmöglichkeit auf. 
Beim geplanten Ausbau der Fahrradverbin-
dung nach Steinbach sollte zur besseren Er-
reichbarkeit der AKS und der Montessori-
schule die Einrichtung eines Fahrradstrei-
fens entlang der Fichtenstraße von der 
Kreuzung Limburger Straße bis zum Trift-
weg in die Überlegungen einbezogen wer-
den. Zudem die bereits beschlossene Fahr-
radstraße (Vorlage 5169/2023) nun tatsäch-
lich als Verkehrsversuch; im Falle positiver 
Ergebnisse als dauerhafte Einrichtung um-
gesetzt. Welche Straße dafür am besten ge-
eignet ist, stehe im Ermessen des Bürger-
meisters als Zuständigem für die Ordnungs-
behörde. 

Nachholbedarf
Last not least hoffte die antragstellende 
Fraktion auf die Freigabe weiterer Einbahn-

straßen für die Befahrung durch Fahrräder 
in Gegenrichtung, insbesondere wurde die 
Niederhöchstädter Straße favorisiert. 
Obwohl Bürgermeister Christoph König 
(SPD) im Rahmen der jüngsten Sitzung für 
Stadtentwicklung und Umwelt (ASU) ein-
räumte, Kronberg habe zweifellos Nachhol-
bedarf in Sachen Verkehrssicherheit für 
Fußgänger und Radfahrer und attestierte, 
der Antrag gehe in die richtige Richtung, 
verwies er andererseits mit Nachdruck dar-
auf, dass bei der Umsetzung von Verkehrs-
maßnahmen weitere Behörden eingebunden 
werden müssten und eine Vielzahl an Ver-
waltungsvorschriften zu beachten seien. Vor 
diesem Hintergrund konnten sich die Frakti-
onen im ASU nicht zu einer Empfehlung 
durchringen. Der federführende Haupt- und 
Finanzausschuss lehnte den Antrag mit drei 
„Ja“-Stimmen bei drei Gegenstimmen und 
drei Enthaltungen ab. 

Änderungsantrag UBG
Im Nachgang verfasste die Unabhängige 
Bürgergemeinschaft (UBG) einen Ände-
rungsantrag. Darin hieß es: Um die Ziele 
der Grünen die Verkehrssicherheit durch 
Maßnahmen der Beschilderung und Mar-
kierung im Zuständigkeitsbereich des Bür-
germeisters als Ortspolizeibehörde zu ver-
bessern/ erhöhen, werden zur Unterstützung 
der vorgenannten Maßnahmen weitere bau-
liche Maßnahmen, die im Zuständigkeitsbe-
reich des Magistrats Straßenbaulastträgers 
liegen, vorgeschlagen. 
Die UBG nannte als Begründung, durch 
Markierungs- und Beschilderungsmaßnah-
men würden allein nicht die gewünschten 
Erfolge erzielt. Durch unterstützende bauli-
che Maßnahmen die Verkehrsteilnehmer da-
gegen gezwungen, die Geschwindigkeiten 
im Straßenverkehr zu reduzieren. Als Ne-
beneffekt zu den vorgeschlagenen Maßnah-

men der UBG würden zur Reduzierung der 
Höchstgeschwindigkeiten und der Erhö-
hung der Verkehrssicherheit zusätzliche 
nachhaltige Ziele des Klimaschutzes er-
reicht. Als Grundlage hierzu sollten die Pu-
blikationen der Forschungsgesellschaft für 
Straßenbau und Verkehrswesen e.V. (FGSV) 
E- Klima 2022 und E- Klima 2022-Steck-
briefe herangezoge werden. 

Parlamentsentscheidung
Am vergangenen Donnerstag wurde der An-
trag der Grünen im Rahmen der Stadtver-
ordnetenversammlung beraten und obwohl 
sich die Fraktionen in puncto Verkehrssi-
cherheit und mehr Lebensqualität im Grun-
de einig waren, überwogen mit 19 die 
„Nein“-Stimmen bei zwölf „Ja“-Stimmen 
und einer Enthaltung. Bettina Trittmann, die 
künftig nicht mehr dem Stadtparlament an-
gehören wird, betonte: „Es ist mein letzter 
Antrag und noch nie in den vier Jahren habe 
ich ungefragt so viel positive Unterstützung 
anderer Fraktionen und Kronberger Bür-
gern erhalten.“ Wie bereits im ASU ging es 
um Tempo-30 Zonen, fehlende Zebrastrei-
fen und die als Verkehrsversuch beschlosse-
ne Fahrradstraße. Markus Lind (UBG) be-
grüßte „prinzipiell die Vorschläge zur Ver-
kehrssicherheit“, sieht die Aufgabe jedoch 
bei Bürgermeister König als Ortspolizeibe-
hörde verankert. Ähnlich äußerte sich auch 
Mike Ambrosius (CDU) und merkte die un-
terschiedlichen Zuständigkeiten an. Die 
SPD-Fraktion unterstützte den Grünen-An-
trag. 
Helmut Ebner (SPD) betonte, dass die Um-
setzung der StVo-Novelle neue Möglichkei-
ten der Verbesserung eröffne und die Stadt 
mehr Spielraum habe. Die UBG hatte ihren 
Antrag zurückgezogen. Das Thema an sich 
dürfte auch künftig noch nicht vom Tisch 
sein.

Informationen aus dem Bauamt zu aktuellen Projekten

Kronberg (kb) – Im Rahmen der jüngsten 
Sitzung des Stadtparlaments informierte 
Erster Stadtrat Wolf über den aktuellen 
Sachstand einiger Projekte aus seinem De-
zernat:

Sanierung Fritz-Best-Haus
Rückbau- und Abbruch seien erfolgt und die 
Aufträge für die Rohbau- und Fensterarbei-
ten vergeben. Der Fensterbauer produziere 
derzeit die aufgemessenen Fenster. Die 
Dämm- und Abdichtungsarbeiten des Kel-
lers seien ebenfalls abgeschlossen. Im Be-
reich des Eingangs musste eine Betonwand-
scheibe für die Treppe neu erstellt werden. 
Das Gewerk Zimmermann sei aufgehoben 
worden. „Im Rahmen eines Verhandlungs-
verfahrens versuchen wir ein wirtschaftli-
ches Angebot zu erzielen.“ Die Ausschrei-
bungen für Wärmedämmverbundsystem, die 
Pfosten-Riegel-Fassade, die Heizungs- und 
Sanitärarbeiten und der Gerüstbau seien ver-
öffentlicht und vergeben.

Ausbau Feuerwehrzufahrt
Die Rohinstallation Sanitär und Elektro, der 
Einbau der Fenster und Türen sowie der In-
nenputz seien abgeschlossen und nach dem  

Einbau der Wärmepumpen ist die Fußbo-
denheizung montiert und der Estrich einge-
baut. Die Fliesenarbeiten würden kurz vor 
dem Abschluss stehen, es folgen die Maler-
arbeiten und die Endmontage Sanitär und 
Elektro. Die fertiggestellte Feuerwehrzu-
fahrt ist die Voraussetzung für die weitere 
Nutzung der Dachgeschosswohnungen.

Spielplatz Friedensstraße
Die Holzverkleidung des Containers mit 
Vordach und Pergola wurde durch die Stadt-
werke inzwischen fertiggestellt. Es erfolgt 
noch die barrierefreie Erschließung des öf-
fentlichen und behindertengerechten WCs.

Sperrung der Fußgängerbrücke 
In Turnus von drei Jahren werden die Brü-
cken- und Stützbauwerke der Stadt auf ihren 
Zustand und Sicherheit extern und nach Vor-
gabe überprüft.  Bei der Brücke „In den 
Fichten“ wurden im Dezember 2024 Schä-
den festgestellt, „welche die verkehrssichere 
Nutzung der Brücke nicht mehr gewährleis-
ten“, so Erster Stadttrat Wolf. Die Vollsper-
rung der Brücke durch die Stadtwerke sei 
veranlasst worden. „Diese Absperrungen 
werden immer wieder verschoben oder zer-

stört und müssen daher regelmäßig geprüft 
und instandgesetzt werden.“ Für die Brücke 
sei, aufgrund der sehr beengten örtlichen 
Verhältnisse eine Brücke aus glasfaserver-
stärktem Kunststoff in Modulbauweise an-
gedacht. Für die feuchten und dunklen Ver-
hältnisse wäre dies aus seiner Sicht weitaus 
besser als eine Konstruktion aus Holz.

Umgestaltung Bahnhofsumfeld 
„Unserem Antrag auf Erhöhung der Zuwen-
dung aus dem Bereich Nahmobilität für die 
B+R-Anlage wurde zwischenzeitlich statt-
gegeben. Die Höhe der Zuwendung auf-
grund der förderfähigen Kosten beträgt nun 
1.002.700 Euro“, so Wolf. Eine (Förder-)
Programmzusage 2025 für den ÖPNV hätte 
das Dezernat erreicht. „Den Zuwendungsbe-
scheid für den noch ausstehenden Bereich 
benötigen wir spätestens Anfang August. 
Die Ausschreibung mit Finanzierungsvorbe-
halt wird Ende Juni veröffentlicht, seit An-
fang Mai ist bereits eine Vorabinformation 
für sich interessierende Unternehmen auf 
der Vergabeplattform geschaltet.“

Projekte DLRG und EFC
Der nach einem Stadtverordnetenantrag be-
reitgestellte Vereinsförderzuschuss für die 
DLRG in Höhe von 50.000 Euro sei einge-
hend mit der DLRG besprochen worden. 
„Wer die vorhandene Hütte seinerzeit er-
richtete, konnte nicht geklärt werden. Für 
die vorhandene Hütte liegt jedenfalls bei uns 
keine Baugenehmigung vor. Eine Sanierung 
ist nicht möglich“, so Wolf.  Gemeinsam mit 
der DLRG sei deshalb ein Umbau des Mut-
ter-Kind-Hauses für dessen Zwecke durch 
den Architekten der DLRG geplant. Nach 
einem Gespräch sei die Ermittlung der Kos-
ten in Auftrag gegeben worden. „Da uns der 
Vorstand der DLRG zuletzt Anfang Mai mit-
teilte, die Kosten eines Umbaus nicht aus 
eigenen Kräften stemmen zu können, haben 
wir einen entsprechenden Planansatz auf der 
Grundlage dieser Kostenschätzung in die 
kommende Haushaltsberatung und die 
Übernahme des seitherigen Planansatzes 
eingebracht“, erklärte Wolf.
Eine grobe Schätzung der Investitionen soll 
im Rahmen der nächsten Stadtparlamentsit-
zung am 3. Juli vorgelegt werden. Eine Vari-
ante mit Sanierung des Gebäudes und einer 
halbseitigen Aufstockung, sowie zwei Vari-
anten für einen Neubau im Bereich des 
Kleinspielfeldes „wurden von einem von 

uns beauftragten Architekten ausgearbeitet. 
Insbesondere für die Neubauvarianten muss 
mit dem Hochtaunuskreis die Genehmi-
gungsfähigkeit noch geklärt werden, eine 
interne Abstimmung ergab eine positive 
Einschätzung.“ Zur Linderung der akuten 
Raumnot und in Vorbereitung anstehender 
Maßnahmen sei ein Bauantrag für drei Con-
tainer bereits gestellt worden. Ein Planungs-
ansatz für das EFC-Heims sei in die kom-
mende Haushaltsberatung eingebracht wor-
den. 

Die Holzverkleidung des Containers mit Vordach und Pergola wurde durch die Stadtwerke in-
zwischen fertiggestellt.  Foto: Muth-Ziebe

Sperrung in der  
Geschwister-Scholl-Straße

Kronberg (kb) – Die Anwohner der Kron-
berger Geschwister-Scholl-Straße feiern am 
23. August ein Straßenfest. Aus diesem 
Grund wird die Straße an diesem Tag von cir-
ca 15 Uhr bis Mitternacht zwischen der Ein-
mündung der Rumpfstraße und der Liegen-
schaft Geschwister-Scholl-Straße 28 für den 
Verkehr gesperrt.
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Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Gegründet 1891

Bad Homburger
Baumschulen

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso 
Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Neuer Maker Space in der Altkönigschule

Kronberg (ivy) – In der Altkönigschule in 
Kronberg fand kürzlich eine kleine Einwei-
hungsfeier statt, um die Einrichtung eines so-
genannten „Maker Space“ zu würdigen. Da-
runter versteht man eine digitalere Ausstat-
tung der Schule, wovon insbesondere der 

MINT-Excellence-Cluster sowie auch das 
Fach Arbeitslehre profitieren werden.
Zu den Anschaffungen gehören zwei 3D-Dru-
cker, Werkbänke, ein großer Bildschirm, der 
unter anderem für Softwareschulungen ge-
dacht ist, sowie eine Stickmaschine.
Die Umsetzung dieses Projektes wurde unter-
stützt durch den Berliner Verein „Wir für 
Schule“, der deutschlandweit agiert und es 
sich zur Aufgabe gemacht hat, Schulen dabei 
zu unterstützen, „zeitgemäß“ und damit digi-
tal ausgestattet zu werden. Als Vertreter des 
Vereins war Simon Franke vor Ort. Ermög-
licht wurden die Anschaffungen durch eine 
großzügige Spende von 10.000 Euro von der 
französischen Unternehmensberatung CAP-
GEMINI. Deren Repräsentantin Sabine Reuss 
war eigens aus Berlin nach Kronberg gekom-
men.
Der Schulleiter, Herr Peppler, begrüßte die 
anwesenden Gäste und zeigte sich sehr er-
freut über die Unterstützung bei der Einrich-
tung eines Maker Space an der Altkönigschule. 
Trotz beengter Platzverhältnisse an der Schu-
le habe man einen geeigneten Raum gefun-
den. Er erläuterte weiterhin, dass die Schule 
an einem Gesamtkonzept zur Nutzung dieses 
neuen Equipments arbeite.
In der neunten und zehnten Klasse gibt es be-

reits eine 3D-Druck AG und zudem sollen in 
Zukunft Fortbildungen für die Lehrkäfte an-
geboten werden. Ein mittelfristiges Ziel ist, 
dass alle Jahrgangsstufen von den neu ange-
schafften Geräten profitieren können. Die 
Schüler sollen auch selbst am 3D-Drucker 
Körper herstellen, um etwa die Volumenbe-
rechnung von Zylindern anschaulicher zu ge-
stalten. 
Die Stickmaschine wird zum Beispiel auch 
bei der Gestaltung der Kostüme für die Thea-
ter AG Anwendung finden, was bei den betei-
ligten Schülern und Schülerinnen großen An-
klang findet.
Herr Peppler wies weiterhin auf die Möglich-
keit hin, die 3D-Drucktechnik bei Jugend 
forscht Projekten zum Einsatz zu bringen.
Zum Abschluss der Veranstaltung gab es noch 
einen kleinen Umtrunk für die Anwesenden.

Bei alkoholfreiem Sekt und Orangensaft wurde die Einrichtung des Maker Space gefeiert.  
 Fotos: Wreth

Die zwei neuen 3D-Drucker sind schon im 
Einsatz.

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de

Praktikumswoche: Jeden Tag 
einen neuen Beruf kennenlernen

Hochtaunus (kb) – Schulabschluss – und 
dann? Diese Frage beschäftigt viele Jugendli-
che. Der Weg zu Hauptschulabschluss, Mitt-
lerer Reife oder Abitur ist oft klar vorgezeich-
net. Doch auf die Frage, was danach kommt, 
welchen Beruf sie wählen wollen, reagieren 
viele Schülerinnen und Schüler mit einem 
Schulterzucken. Es fehlt häufig an konkreten 
Vorstellungen und Wissen über die Chancen 
und Möglichkeiten, die ein Ausbildungsberuf 
bietet. 
Hier setzt die Praktikumswoche an, die auch 
in diesem Jahr im Hochtaunuskreis stattfin-
det. Vom 16. Juni bis 15. August können Ju-
gendliche kostenlos verschiedene Berufe aus-
probieren. Der Hochtaunuskreis organisiert 
das Angebot gemeinsam mit der stafftastic 
GmbH. Die Idee: Junge Menschen melden 
sich auf einer Online-Plattform an, sehen, 
welche Firmen in ihrer Nähe Praktika anbie-
ten, und buchen einzelne Tage. Sie können 
mehrere Berufsfelder testen und so ein indivi-
duelles Portfolio an Praktikumserfahrungen 
zusammenstellen. Die Termine müssen nicht 
zusammenhängen, sondern lassen sich flexi-
bel über den gesamten Zeitraum der Prakti-
kumswoche verteilen. In den drei Wochen vor 
den Sommerferien ist eine Schulbefreiung 
nach Absprache mit der Schulleitung mög-
lich. Landrat Ulrich Krebs unterstützt das 

Projekt und hat erneut die Schirmherrschaft 
übernommen: „Die Praktikumswoche ist eine 
großartige Chance herauszufinden, ob ein Be-
ruf zu einem passt. Ich hoffe, dass viele junge 
Menschen diese Möglichkeit nutzen. Der 
Start ins Berufsleben sollte nicht mit einer 
Enttäuschung beginnen, weil der Lehrberuf 
nicht den Erwartungen entspricht.“ Kreisbei-
geordnete Antje van der Heide ergänzt: „Eine 
abgeschlossene Ausbildung ist der Schlüssel 
zu einer sicheren Zukunft. Es lohnt sich, die 
gesamte Bandbreite der Praktikumswoche zu 
erkunden – vielleicht entdeckt man dabei den 
Traumberuf, den man bisher gar nicht kann-
te.“ Interessierte Jugendliche und Unterneh-
men können sich noch auf der Plattform 
 https://praktikumswoche.de/hochtaunuskreis 
anmelden. 
Die Praktikumswoche wird aus Mitteln des 
Ausbildungs- und Qualifizierungsbudgets des 
Landes Hessen sowie des OloV-Programms 
(Optimierung der lokalen Vermittlungsarbeit 
im Übergang Schule – Beruf) finanziert. Un-
terstützt wird das Projekt von den Partnern 
des OloV-Netzwerks, darunter die Industrie- 
und Handelskammer, die Kreishandwerker-
schaft, die Agentur für Arbeit, das Kommuna-
le Jobcenter, die Jugendberufshilfe des Hoch-
taunuskreises und das Staatliche Schulamt für 
den Hochtaunuskreis und den Wetteraukreis. 

  

  

  

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Galerie Dubai
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Vier Millionen altersgerechte Wohnungen fehlen 
– eigene vier Wände können angepasst werden

Kronberg (hmz) – Wohnungsanpassungen 
und barrierefreies Wohnen ermöglichen älte-
ren Menschen in vielen Fällen, länger zu 
Hause in ihrem gewohnten Wohnumfeld 
bleiben zu können. Durch Hilfsmittel und 
bauliche Veränderungen – auch in der Aus-
stattung einer Wohnung – können persönli-

che Bedürfnisse im Alter angepasst werden. 
Wie sich das im Einzelfall gestaltet und wel-
che Möglichkeiten der Förderung es gibt, 
wissen die Fachleute der Wohnberatung, die 
vielfach ehrenamtlich tätig sind. Sie beraten 
direkt vor Ort in den Wohnungen oder Häu-
sern, schlagen Lösungen vor und geben Ent-
scheidungshilfen. Dabei geht es auch um Fi-
nanzierungsmöglichkeiten. „Ich empfehle 
allen, die Angebote der Wohnberatung früh-
zeitig zu nutzen. Viele Menschen beschäfti-
gen sich mit dieser Thematik erst, wenn ein 
akuter Bedarf besteht.“

Fachkundige Beratung ist wichtig
„Dann ist eine fachkundige Beratung umso 
wichtiger, weil meistens ein erhöhter Zeit-
druck besteht“, erklärt Richard Schmidt, eh-
renamtlicher Wohnraumberater für ältere 
und behinderte Menschen der Stadt Kron-
berg. Seit zehn Jahren stellt sich der ehema-
lige Bau- und Energieberater den vielen Fra-
gen und dabei geht er nach fünf Punkten vor: 
„Ich schaffe im Gespräch Gemeinsamkeiten 
und mache eine Bedarfsermittlung, bevor ich 
Vorschläge unterbreite. Dann zeige ich Mög-
lichkeiten der Finanzierung und Abwicklung 
auf, empfehle Handwerksbetriebe vor Ort 
und versuche natürlich, die Betroffenen für 
die Umsetzung zu gewinnen.“ 
Ganz wichtig sei in diesem Zusammenhang, 
ihnen Argumente an die Hand zu geben, um 
die Umbaukosten gegenüber Dritten recht-

fertigen zu können. „Bei Eigentum ist das 
leichter als bei Betroffenen in einem Miet-
verhältnis. Jede Veränderung hinsichtlich ei-
ner behindertengerechten Nutzung ist jedoch 
ein Wertzuwachs für die Wohnung und ein 
stichhaltiger Grund gegenüber Vermietern.“ 

Alltagsbeschwerden
Was sind nun die Alltagsbeschwerden in den 
eigenen vier Wänden? Schwellen, Stufen, 
schmale Zugänge, kleine Badezimmer, un-
bequeme Einstiege in die Duschen oder Ba-
dewannen, suboptimale Beleuchtung und 
vieles mehr. Sinnvoll seien auch Überda-
chungen als Regen- und Windschutz, eine 
gute Außenbeleuchtung mit Bewegungsmel-
dern und eine schwellenlose, leichtgängige 
Haustüre. Flure sollten breit genug sein und 
in Küche und Bad alles leicht erreichbar. 
Auch der Wohn- und Schlafzimmerbereich 
müsse mit Rollstuhl oder Rollator ohne Bar-
rieren zugänglich sein. „Oftmals wird alles 
so hingenommen, bis eine neue Lebenssitua-
tion zum Umdenken zwingt“, erklärt 
Schmidt. 
Maßnahmen der Wohnungsanpassung seien 
mit unterschiedlichem finanziellem Auf-
wand verbunden. Die Krankenkassen über-
nehmen eine Reihe von Hilfsmitteln. Welche 
das im Einzelfall sind, weiß Richard Schmidt. 
Auch von der Pflegekasse gibt es Zuschüsse, 
sollte ein entsprechender Pflegegrad vorlie-
gen.

Schon in wenigen Jahren werden fast vier 
Millionen altersgerechte Wohnungen benö-
tigt, das „hängt auch mit dem Willen der 
Menschen zusammen, so lange wie möglich 
in ihrer Wohnung zu bleiben“. Ein verständ-
licher Wunsch, aber die Anzahl hochaltriger 
Menschen wachse beständig. Hinzu komme, 
dass es immer weniger traditionelle Famili-
enstrukturen gebe, so Schmidt weiter. In der 
Folge würden vermehrt Einzelpersonen mit 
steigendem Alter in privaten Wohnungen le-
ben. „Nun weisen aber gerade ältere Woh-
nungen fast nie die Merkmale von Barriere-
freiheit auf.“ 
Es sei aber wichtig, dass die Menschen in ih-
ren Wohnungen gut zurechtkommen. Jeder 
von ihnen habe andere Bedürfnisse und Prio-
ritäten, schon deshalb müsse jede Wohn-
raumberatung individuell geplant werden. 
Hier nun setzt die Stadt Kronberg mit diesem 
Service-Angebot an. Richard Schmidt war 
30 Jahre lang im Wohn- und Gewerbebau tä-
tig. Im Jahr 2014 nahm er an einer Grundla-
genschulung bei der Hessischen Fachstelle 
für Wohnberatung teil und stellt seitdem der 
Stadt seine ehrenamtliche Tätigkeit zur Ver-
fügung. Seine Beratung ist kostenfrei und in 
keiner Weise verpflichtend. Wer einen Ter-
min möchte, kann sich im Bürgerbüro, Tele-
fon 7030, oder direkt bei Richard Schmidt, 
Telefon 61563, melden. Ein Anruf genügt 
und manchmal ist es der erste Schritt, um im 
Alter sicher und selbstbestimmt zu leben.

Richard Schmidt berät ehrenamtlich über 
Wohnungsanpassungen.  Foto: Muth-Ziebe

Großes Theater in der Kronberger Altstadt

Kronberg (ivy) – In der Kronberger Altstadt 
fand wieder einmal das internationale Stra-
ßentheater-Festival „Da Capo“ statt. Dieses 
Mal jährte es sich zum 25. Mal. An mehreren 
Spielstätten, zwischen Berliner Platz und 
Zehntscheune, wurden verschiedene künstle-
rische Darbietungen für die ganze Familie ge-
boten. 
Ein besonderes Highlight war die Gruppe 
„Juribonke“ mit ihrem Auftritt „Catch me, if I 
fall“ im Recepturhof. Den drei Künstlern und 
Künstlerinnen, aus Österreich, Deutschland 
und dem Baskenland, gelang es beeindru-
ckende Akrobatik mit den Klängen eines Sa-
xophons zu verbinden. Gegen Ende der Vor-
stellung wurden sogar einzelne Zuschauer mit 
in die Darbietung eingebunden. Das Publi-
kum war begeistert und spendete lautstarken 
Beifall.
Ein anderer Programmpunkt vor der Zehnt-
scheune richtete sich insbesondere an die 
kleinen Besucher und Besucherinnen. Der 
Künstler Albert Völkl nahm die Kinder mit 
auf eine Reise durch den Wild-West-Zirkus 
und auf die Suche nach dem „kleinen, verges-

senen Lakota“. Auf dem Berliner Platz konn-
ten sich Kinder bis sechs Jahre in einem liebe-
voll aus Leder, Eisen und Holz hergestellten 
Karussell zu Flötenklängen vergnügen. Es 
brauchte hierfür zwei Eltern, die auf einer da-
zugehörigen Wippe mit eigener Muskelkraft 
das Karussell in Bewegung brachten. Verant-
wortlich für diesen Spaß, war das Théâtre de 
la Toupine mit seiner Garten-Laube.
Und auch der Grüffelo durfte nicht fehlen, er 
war in der Kronberger Bücherstube zu Gast.
Zusätzlich zu den festen Veranstaltungsorten, 
wie der Zehntscheune, dem Recepturhof so-
wie dem Berliner Platz waren mehrere Künst-
ler, wie zum Beispiel die „Waldameisen auf 
Stadtgang“ oder „Jochen, der Elefant“ mobil 
in den Gassen der Altstadt unterwegs.
Trotz etwas wechselhaftem Wetter, war die 
Altstadt an diesem Tag sehr gut besucht. Der 
Veranstalter, der Kronberger Kulturkreis, hat 
auch zum 25-jährigen Jubiläum ein abwechs-
lungsreiches Programm mit tollen Darbietun-
gen für Jung und Alt zusammengestellt. Man 
spürte förmlich wie das Publikum am Ende 
der Darbietungen ausrief: „Da Capo!“

Die Künstler „Juribonke“ bei ihrem Auftritt „Catch me, if I fall“ im Recepturhof. 
 Fotos: Wreth

Albert Völkl und „Der kleine vergessene La-
kota“

Das Karussell, dass durch eine Wippe betrie-
ben wird, brachte den Kindern viel Spaß.

Unterkunft für Obdachlose:  
Alternativen werden geprüft

Kronberg (hmz) – Die künftige Unterbrin-
gung der Obdachlosen hat das Kronberger 
Stadtparlament in seiner jüngsten Sitzung er-
neut beschäftigt. Die Fraktionen von CDU 
und KfB haben gemeinsam einen Dringlich-
keitsantrag eingebracht, in dem mögliche al-
ternative Standorte geprüft werden sollen. 
Der Co-Fraktionsvorsitzende der KfB, Dr. 
Ralf Pampel, begründete den Antrag und ver-
wies in diesem Zusammenhang auf die Bür-
gerversammlung im März, „die stellenweise 
sehr emotional verlaufen ist.“ Insbesondere 
im Hinblick auf die unmittelbare Nähe zu 
Grundschule und Kindergarten, „wurden Sor-
gen und Ängste geäußert, viele Fragen blie-
ben offen“, so Pampel. 
Dabei dürfe auch die grundsätzliche Frage 
nicht ausgespart werden, ob es angesichts der 
vergleichsweise geringen Zahl an wohnungs-
losen Menschen in Kronberg überhaupt sinn-
voll sei, ein Bettenhaus mit etwa 50 Plätzen 
zu übernehmen, „dessen Nutzung als Ob-
dachlosenunterkunft zudem aufgrund des be-
stehenden Bebauungsplans in Kombination 
mit dem Status als Kulturdenkmal erhebliche 
rechtliche Risiken aufwirft“, so Pampel wei-
ter. 
Aus seiner Sicht stelle möglicherweise  eine 
dezentrale Lösung – also die Kombination 
mehrerer kleinerer Standorte sowie die Nut-
zung von im Ortsgebiet verteilten städtischen 
und angemieteten Unterkünften – eine deut-
lich bessere Lösung dar.  Sowohl Kristina 
Fröhlich (FDP) und Holger Gruppe  kritisier-
ten, dass es sich bei der aktuellen Diskussion 
um einen geeigneten Standort um ein hausge-
machtes Problem handele, da die aktuell ge-
nutzten Mobile Homes an der Frankfurter 
Straße zwar nur befristet genehmigt worden 
seien, allerdings seien die beiden Beschlüsse, 
dort Baurecht zu schaffen, bisher nicht umge-
setzt worden. Michael Dahmen (CDU) hält 
das Bettenhaus am ehemaligen RPZ „nicht 

für die beste, sondern die am wenigsten 
schlechte Lösung.“ Bis zu einer Entscheidung 
müssten auch Kostenfragen geklärt werden 
und auch, „ob die Stadt dort wirklich ein Vor-
kaufsrecht hat.“ Auch ginge es darum, die Be-
denken der Anlieger ernst zu nehmen. Omer 
Slikovic (Jugendrat) mahnte Mitmenschlich-
keit  mit den Obdachlosen an und sie nicht an 
den Stadtrand zu drängen.  
Anja Weinhold (Grüne) betonte, dass es um 
eine menschenwürdige Unterbringung gehen 
müsse und alle sehr sorgsam mit diesem 
hochsensiblen Thema umgehen müssten. Das 
bedeute Transparenz und gemeinsame Ver-
antwortung. Gabriele Roßbach (SPD) hielt 
die dezentrale Unterbringung für „keine gute 
Idee“, damit werde die Sozialbetreuung deut-
lich schwieriger.
Die Dringlichkeit des Antrags wurde im Rah-
men der Sitzung in Frage gestellt, da Bürger-
meister König  zuvor schon  alle Fraktionen 
um entsprechende Ideen und Vorschläge ge-
beten hatte und auch um Hinweise, wo noch 
Informationsbedarf besteht. Sein Vorschlag 
war, die im Antrag gestellten Fragen im Rah-
men von Ausschusssitzungen zu beantworten, 
auch weil sich die Stadtverwaltung mit einem 
Teil der vorgeschlagenen Standorte bereits 
befasst habe. 
Er kritisierte, dass die Diskussion der Stand-
ortfrage nicht in aller Öffentlichkeit stattfin-
den sollte, zumal die Interessen privater 
Grundstücksbesitzer betroffen seien. Er hielt 
den geschützteren Rahmen in den Ausschüs-
sen für geeigneter.
Der Dringlichkeitsantrag wurde mit deutli-
cher Mehrheit angenommen.  Damit ist der 
Weg offen für die Prüfung von Alternativ-
Standorten und die Ermittlung anfallender der 
Kosten, die auf die Stadt im Zusammenhang 
mit der Unterbringungen von Obdachlosen 
zukommen könnten. Für beides soll Transpa-
renz geschaffen werden.

Der Ferienpass 2025 kann ab sofort  
online beantragt werden

Kronberg (kb) – Ab sofort besteht die 
Möglichkeit, den Ferienpass 2025 für die 
kommenden Sommerferien online zu bean-
tragen. Wie in den Vorjahren richtet sich 
das Angebot an Kronberger Kinder und Ju-
gendliche im Alter zwischen drei und 17 
Jahren. 
Ebenfalls unverändert bleibt der Kostenbei-
trag pro ausgestelltem Pass in Höhe von 
zehn Euro. Gegen Vorlage des Ferienpasses 
können Kinder und Jugendliche über die 
gesamten hessischen Sommerferien (5. Juli 
bis einschließlich 17. August) hinweg fol-
gende Einrichtungen einmalig kostenfrei 
besuchen: Lichtspiele, Opel-Zoo, Burg 
(alle Kronberg), Putters Paradise Minigolf 

(Oberursel), Freizeitpark Lochmühle 
(Wehrheim), Falkenhof Großer Feldberg 
(Schmitten), Frankfurter Zoo und Sencken-
berg Museum (beide Frankfurt), Kletter-
wald Taunus (Friedrichsdorf) oder alterna-
tiv der Baumwipfelweg Bad Camberg. Im 
Kronberger Waldschwimmbad haben Kin-
der ab sechs Jahren sogar fünf Mal freien 
Eintritt, wenn sie den QR-Code auf ihrem 
Ferienpass einscannen. Mädchen und Jun-
gen unter sechs Jahren zahlen im Freibad 
der Burgstadt ohnehin keinen Eintritt. 
Die Ferienpässe können bis zum 22. Juni 
beantragt und dann zwischen dem 24. und 
dem 28. Juni in der Stadtbücherei abgeholt 
werden.
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Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

 Foto: Claus Mikosch/Fotolia

Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de

• Grundpfl ege 
• Behandlungspfl ege

• Beratungseinsatz für Krankenkassen
• Betreuungsleistungen 

Zugelassen bei allen Kranken- und Pfl egekassen

MMaarriieettttaa  RR..  SScchhääffeerr
H e i l p r a k t i k e r i n

G e s t a l t t h e r a p i e
T r a u e r b e g l e i t u n g
N a t u r h e i l k u n d e

Frankfurter Straße 13
6 1 4 7 6  K r o n b e r g
0 6 1 7 3 - 8 0 9 7 9 8
www.mariettaschaefer.de
praxis@mariettaschaefer.de

EEss  iisstt  nniicchhtt  mmeehhrr  wwiiee  vvoorrhheerr    --
aabbeerr  eess  ddaarrff  aauuff  eeiinnee  nneeuuee  WWeeiissee

wwiieeddeerr  gguutt  wweerrddeenn!!

Heilsam umgehen
mit den Veränderungen

und Verlusten des Lebens

Lebens- und
Trauerbegleitung

für Erwachsene und Kinder
für Einzelpersonen, Paare und Gruppen

Trauermangement für Firmen
Fachfortbildung

Damit  
das Leben  
wieder  
leichter wird
Bitte helfen Sie kranken  
Kindern mit Ihrer Spende für  
das neue Kinderzentrum Bethel.
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Spendenkonto (IBAN): DE48 4805 0161 0000 0040 77 
Stichwort: KINDGESUND · www.kinder-bethel.de

Pflege mit Herz und Verstand
Pflegestation Schwester Barbara 

Zum Quellenpark 10 ·  65812 Bad Soden
Telefon-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 66

Fax-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 67
– Grundpflege
– Behandlungspflege
– hauswirtschaftliche Versorgung
–  Beratungseinsätze für die Pflegekasse
– Seniorenwohngemeinschaft
– Tagespflege

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen

• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

Dr. Annette Junker-Stein
Frauenärztin · Privatpraxis

Jetzt an Ihre Gesundheit denken. Vorsorge schafft Sicherheit.
Früherkennung ist der beste Schutz – ob Krebsvorsorge,  
Hormon-Check oder Beratung rund um Frauenthemen.

Ich begleite Sie als Frauenärztin persönlich, kompetent und in  
entspannter Atmosphäre – damit Sie sich rundum gut betreut fühlen.

Vereinbaren Sie Ihren Vorsorgetermin – ich bin gerne für Sie da.

Hauptstraße 19 61462 Königstein Tel: 06174-1320 Fax: 06174-293545

– 
An

ze
ig

e 
–

Naturheilpraxis CHEN für Traditionelle 
Chinesische Medizin (TCM)

Yin-Yang-Fünf-Elemente-Theorie

Naturheilpraxis CHEN für 
Traditionelle Chinesische Medizin (TCM)

Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. 
Hauseingang rechts in der Adlerstraße

Tel. 06173 - 99 68 16
E-Mail: xinyu.chen47@gmail.com
www.chinesischemedizin-chen.de

Die Theorie der fünf Elemente und des Yin und Yang ist eine Art philosophisches 
Denken im alten China, eine Methode, um die Änderungen und Entwicklungs-
gesetze von allem im Universum zu studieren. Die Yin- und Yang-Fünf-Elemen-
te-Theorie durchläuft auch alle Aspekte der chinesischen Medizintheorie, um 
die physiologischen und pathologischen Phänomene des menschlichen Körpers 
zu erklären sowie das Wesen und denTyp der Erkrankung zu analysieren und 
zusammenzufassen. Sie dient als Grundlage für die Anleitung von Prävention, 
Diagnose und Behandlung.

Yin-Yang-Theorie:
Yin und Yang sind Zusammenfassungen der entgegengesetzten Seiten bestimm-
ter Dinge und Phänomene, die in der Natur miteinander zusammenhängen. Er 
kann zwei gegenseitige alleinstehende Dinge vertreten und zwei entgegenge-
setzte Aspekte desselben darstellen. Die Yin-Yang-Theorie meint, dass die Welt 
eine materielle Einheit ist und die Welt selbst ist das Ergebnis der Einheit von Yin 
und Yang. Alles im Universum enthält zwei Gegensätze von Yin und Yang, wie 
Tag und Nacht, sonnig und bewölkt, heiß und kalt, Aktivität und Stille. Wegen 
der Veränderungen in den Bewegungen von Yin und Yang stellt es alles dar 
und fördert die Entwicklung und Veränderung der Dinge. Daher sagte (Su-Wen 
· Yin-Yang wie eine große Theorie sein): „Yin und Yang, der Weg von Himmel 
und Erde, die Disziplin aller Dinge, die Eltern der Veränderung, der Beginn der 
Geburt, das Haus der Götter.“
Yin und Yang stellen zwei Aspekte der gegenseitigen Opposition und der gegen-
seitigen Einheit dar, sind jedoch nicht auf eine bestimmte Sache beschränkt. 
Im Allgemeinen sind alle Aktivitäten, außen, steigend, warm, hell, funktional, 
hyperaktiv, Yang; Stille, inne, absteigend, kalt, dunkel, materiell und funktions-
rückgängig gehören alle zu Yin. Zum Beispiel ist der Himmel Yang, die Erde ist 
Yin; das Feuer ist Yang, das Wasser ist Yin; die Bewegung ist Yang, die Statik 
ist Yin; das Hitzesyndrom ist Yang, die Kälte ist Yin; das Yang ist Vergasung, Yin 
wird umformen, das heißt, wenn es um Vergasung zu gehen scheint, sind sie 
Yang. Wenn es eine materielle Substanz wird, dann ist es Yin.
Die Yin- und Yang-Eigenschaften bestimmter Dinge sind nicht absolut, son-
dern relativ. Seine Relativitätstheorie hat zwei Aspekte: Erstens können unter 
bestimmten Bedingungen Yin und Yang ineinander verwandelt werden, Yin kann 
in Yang und Yang in Yin umgewandelt werden; zweitens können im Yin und Yang 
die beiden in Yin und Yang unterteilt werden. Das heißt, das Yin enthält Yin und 
Yang und das Yang hat auch Yin und Yang. Zum Beispiel ist Tag Yang, Nacht ist 
Yin, morgens ist Yang des Yang und am Nachmittag ist das Yin des Yang, die 
Mitte der Nacht ist das Yin des Yin und die späte Mitternacht ist das Yang des 
Yin. Daher kann alles als Yin und Yang zusammengefasst werden, das Innere 
von Dingen kann in zwei Aspekte – Yin und Yang – unterteilt werden. In jedem 
Fall können Yin oder Yang in Yin und Yang unterteilt werden. Das Phänomen, 
dass solche Dinge gegenseitig versetzt und gegenseitig vereint sind, ist endlos 
in der Natur.

Gegenteil miteinander von Yin und Yang
Die Yin- und Yang-Lehre glaubt, dass es in allem in der Natur zwei Gegensätze 
gibt. Wie in dem Artikel „Die orthodoxen Flügel und das medizinische Yiyi“ 
festgestellt wurde, „die Bewegest werden ruhig, und die Yinste wird das Yang 
gewinnt“. Sie weist auf die Beziehung zwischen Bewegung und Statik, Yin und 
Yang im gegenseitigen Kampf hin. Die Partei, die sich widersetzt, spielt immer 
eine Rolle darin, die andere Partei durch Kampf einzuschränken. Wenn es einen 
Kampf gibt, muss es einen Sieg oder eine Niederlage geben. (Su Wen-Ying Yang 
sollte wie eine große Theorie sein), „Yin gewonnen ist eine Yang-Krankheit, 
Yang gewonnen ist eine Yin-Krankheit“, was darauf hinweist, dass der Sieg und 
die Niederlage des Yin und Yang, das Ungleichgewicht, zu Krankheiten führen 
werden. Wenn sich der menschliche Körper in einem normalen physiologischen 
Zustand befindet, befinden sich die Gegensätze von Yin und Yang nicht in einer 
ruhigen und irrelevanten Situation, sondern in einem einheitlichen Körper, son-
dern sich gegenseitig ausschließend und gegenseitig antagonistisch. Nur die 
ständige Ablehnung und der Kampf von Yin und Yang können die Entwicklung 
und Veränderung der Dinge fördern.
Interdependenz von Yin und Yang:
Sowohl Yin als auch Yang sind gegensätzlich und voneinander abhängig und 
keine Seite kann sich von der anderen Seite trennen und alleine existieren. 
Das Obere ist Yang, das Untere ist Yin, wenn es kein Obere gibt, wird es kein 
Sinn für das Untere; wenn es kein untere gibt, es macht nichts für das obere. 
Dies gilt sowohl für das entgegengesetzte Yin als auch für das Yang. Das Yang 
hängt vom Yin ab, das Yin hängt vom Yang ab und jede Seite hat die andere 
Partei als Bedingung der Existenz. Laut den (Su Wen-Ying Yang sollte wie eine 
große Theorie sein) sind „Yin in Innere, Yang behaltet; Yang in draußen, Yin 
machte“ die besten Erklärungen für die gegenseitige Abhängigkeit zwischen 
Yin und Yang. Das Yin und Yang bezieht sich hier hauptsächlich auf Materie 
und Funktion, das heißt, Yin repräsentiert Materie, Yang repräsentiert Funktion, 
Materie befindet sich im Körper, daher heißt es, dass „Yin drinnen ist“; Funktion 
wird draußen ausgedrückt, also „Yang ist draußen“. Das Yang außerhalb ist die 
Manifestation der inneren materiellen Bewegung, das Yang ist also die „Mache 
des Yin“, das innere Yin ist die materielle Basis für die Funktion, das Yin ist also 
„Behalten des Yang“.
Yin und Yang als Gegensätze (Dui-Li)
Yin und Yang sind die gegenseitige Abhängigkeit (Yi-Cun) 
Yin und Yang sind die gegenseitige Ergänzung und Begrenzung (Xiao-Zhang)
Yin und Yang können sich gegenseitig umwandeln (Zhuan-Hua). Sie dient zur 
Erklärung der morphologischen Strukturen des menschlichen Organismus, zur 
Erklärung der physiologischen Funktionen der verschiedenen Organe, zum Ver-
ständnis der Pathologie, als Grundlage der klinischen Diagnostik und der Therapie.
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Zweiter Nachtragshaushalt sieht hohes Investitionsvolumen vor
Kronberg (kb) – Der zweite Nachtragshaus-
haltsplan 2024/25, den Bürgermeister Chris-
toph König einbrachte, hat es in sich. „Mehre-
re große Projekte liegen vor uns, gehen auch 
schneller als erwartet, und die nächsten 
Schritte erfordern schnelleres Handeln als es 
der normale Ablauf der Haushaltsplanung zu-
lässt“, merkte der Verwaltungschef an. 
Die derzeit geplanten Maßnahmen würden 
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
um rund 13 Millionen Euro erhöhen. Dies be-
deutet gegenüber dem bisherigen Ansatz in 
Höhe von knapp 14.800.000  Euro fast eine 
Verdoppelung auf nunmehr gut 
27.800.000 Euro. „Eine Veränderung in die-
ser Größenordnung kann nur durch den Erlass 
einer Nachtragssatzung geregelt werden.“

Grundstückskäufe
Die Steigerung der Investitionstätigkeit wür-
den sich in der Hauptsache aus geplanten 
Grundstückskäufen in Höhe von rund zwölf 
Millionen Euro ergeben. Darüber hinaus sei-
en weitere Maßnahmen, die sich erst nach 
Aufstellung des Doppelhaushaltes 2024/25 
ergeben haben, berücksichtigt worden, so 
etwa die Stammeinlage für den in Gründung 
befindlichen Eigenbetrieb Wohnbau in Höhe 
von 150.000 Euro. Die Veränderungen im Er-
gebnishaushalt würden sich vor allem mit er-
höhten Umlageverpflichtungen gegenüber 
dem Hochtaunuskreis begründen.

Neubau eines Feuerwehrhauses
„Wir haben verschiedene Optionen für einen 
Ersatzstandort geprüft und konnten nun mit 
der Westerbachstraße 9 ein geeignetes Grund-
stück für einen Neubau finden.“
Derzeit würden die betroffenen Fachbereiche, 
die Feuerwehr und das beauftragte Ingenieur-
büro unter Hochdruck an den entsprechenden 
Aufgaben arbeiten. Nach der absehbaren Auf-
gabe des Feuerwehrstandorts an der Heinrich-
Winter-Straße werde das Freiwerden dieser 
Liegenschaft in zentraler Lage eine große 
Chance für eine qualitative Weiterentwick-

lung der Innenstadt eröffnen. Im Hinblick 
hierauf sei es im Interesse der Stadt Kronberg 
im Taunus, einerseits die Liegenschaft zu er-
werben, um den Einfluss auf die weitere städ-
tebauliche Entwicklung zu behalten. Anderer-
seits soll durch den Erwerb die Fortführung 
des Betriebs im Hotel-Restaurant sowie den 
Ladenlokalen sichergestellt und nachteilige 
Veränderungen oder langfristige Festlegun-
gen vermieden werden. 

Wohnungslose Menschen
Der bereits letztes Jahr im Juni vorgelegte 
Vorschlag, die Mobile Homes auf das Bau-
grundstück am Grünen Weg umzusetzen und 
durch weitere Container zu erweitern, habe-
unter den Stadtverordneten wenig Zustim-
mung gefunden,  über die Vorlage wurde bis-
her nicht abgestimmt.
Daher habe der Magistrat Verhandlungen 
über den Erwerb des sogenannten Bettenhau-
ses des ehemaligen RPZ Schönberg aufge-
nommen. Unabhängig davon, ob dieser Vor-
schlag letztendlich umgesetzt werden könne, 
werde  es notwendig sein, eine (oder mehrere) 
geeignete Immobilien zu erwerben oder zu 
errichten, um die Unterbringung der woh-
nungslosen Menschen dauerhaft sicherzustel-
len. 

Bau einer Carport-PV-Anlage 
Auch dieses Projekt sei bereits Gegenstand 
von Beratungen und Beschlüssen der Stadt-
verordnetenversammlung gewesen. Letztlich 
sollen die eigentlich für 2026 vorgesehenen 
Mittel um ein Jahr vorgezogen werden, um 
dieses sinnvolle und für die städtische CO2-
Bilanz wichtige Projekt früher als ursprüng-
lich geplant umsetzen zu können.

Kreis- und Schulumlage erhöht
Die Kreis- und Schulumlage sei für das Jahr 
2025 mit 26.250.000   Euro geplant worden. 
Dies bewirkt für die Stadt Kronberg im Jahr 
2025 eine zusätzliche Belastung von rund 
532.000 Euro. Eine weitere Erhöhung um ei-

nen weiteren Punkt ist für 2026 angekündigt 
und werde in die Haushaltsplanung 2026 ein-
fließen. Die Umlagen würden damit auf 
29.800.000 € erhöht.

Betreuungszentrum Kronthal-Schule
Die Kapazität des Betreuungszentrums an der 
Kronthal-Schule reicht seit längerem nicht 
mehr aus, um den Betreuungsbedarf der 
Schüler decken zu können. Die Warteliste 
umfasse derzeit 20 nicht und weitere 20 zu 
gering versorgte Kinder. Daher soll möglichst 
schnell zu den vorhandenen drei eine vierte 
Betreuungsgruppe eingerichtet werden. Dies 
könne nach Auszug des Hortes St. Peter und 
Paul ab dem 1. August stattfinden.

Nach der 2007 abgeschlossenen Bauverein-
barung mit dem Hochtaunuskreis würden für 
eine weitere Gruppe 500.000 Euro Investiti-
onspauschale fällig, die in fünf jährlichen Ra-
ten à 100.000 Euro an den Hochtaunuskreis 
zu zahlen ist. Im 2. Nachtragshaushalt seien 
die Mittel für die erste Rate sowie die für fünf 
Monate geschätzten Betriebs- und Personal-
kosten von 80.000 Euro veranschlagt. Die 
weiteren vier Raten à 100.000 müssten über 
die Folgehaushalte dargestellt werden.

Verkehr und Wasser managen
Die Städte Eschborn und Kronberg würden  
sich mit zunehmenden Heraus forderungen 
durch die Folgen des Klimawandels, aber 
auch im Bereich der Verkehrssteuerung kon-
frontiert sehen. Diesen Herausforderungen 
wollen beide Städte sich gemeinsam mit den 
Mitteln der Digitalisierung stellen. Durch die 
zunehmenden Auswirkungen des Klimawan-
dels sind beide Kommunen einem steigenden 
Risiko von Starkregenereignissen ausgesetzt, 
die plötzlich und mit hoher Intensität auftre-
ten und zu Überflutungen und erheblichen 
Schäden führen können. Mit einem modernen 
Starkregenfrühwarnsystem können Nieder-
schlags- und Pegeldaten in Echtzeit erfasst 
und analysiert werden, um Fachdienste und 

die Bevölkerung früher als bisher warnen zu 
können.
Mit der Implementierung einer Live-Ver-
kehrsdatenplattform unter Einbeziehung der 
vorhandenen Lichtsignalanlagen, Verkehrs-
sensorik, Informationen weltweit operieren-
der Datenprovider und Verknüpfung mit 
übergeordneten Einrichtungen wie der Mo-
bilithek als dem Nationalen Zugangspunkt 
für Mobilitätsdaten in Deutschland soll als 
zweiter Teil des Projekts eine datenbasierte 
Verkehrsanalyse und -steuerung auf Basis 
von Echtzeit informationen über Verkehrs-
flüsse, Störungen und Engpässe ermöglicht 
werden.

Verpflichtungsermächtigungen
Schließlich sollen in den 2. Nachtragshaus-
halt noch mehrere Verpflichtungs-
ermächtigungen aufgenommen werden, um 
bereits für 2026 geplante Projekte rechtzeitig 
auf den Weg bringen zu können. Anderen-
falls könnte eine Ausschreibung und Beauf-
tragung erst nach der Haushaltsgenehmigung 
im Jahr 2026 erfolgen.
Dies betriff, so Bürgermeister König, zum 
einen die energetische Sanierung des Wohn-
hauses am Buchrain 10, zum anderen die 
grundhafte Erneuerung der Sodener Straße 
und der Doppesstraße. Die durch diesen 2. 
Nachtragshaushalt vorgesehenen erhebli-
chen Mehrausgaben dienen zu einem guten 
Teil der Vermögensbildung – indem die Stadt 
Immobilien erwirbt – oder dem schnelleren 
Abbau des Instandhaltungsrückstaus, vor al-
lem im Straßennetz. 
„Wir können diese Investitionen aus der Li-
quidität decken, die wir in den vergangenen 
Jahren aufgebaut haben. Und wir sollten es 
auch tun. Die Investitionen dienen vornehm-
lich der Verbesserung unserer Infrastruktur. 
Sie kommen also den Bürgerinnen und Bür-
gern unserer Stadt direkt zugute.“ 
Der zweite Nachtragshaushaltsplan wurde 
zur Beratung an die zuständigen Gremien 
verwiesen.

Heckstadt-Verein: Für eine blühende Zukunft 
und gemeinsam für mehr Artenvielfalt

Oberhöchstadt (kb) – Unter strahlendem 
Sonnenschein und begleitet vom leisen Sum-
men zahlreicher Insekten trafen sich viele en-
gagierte Mitglieder des Vereins Heckstadt 
Freunde Oberhöchstadts e.V. am Marianne-
und-Heinz-Haimerl-Platz, um die insekten-
freundliche Grünfläche an der Ecke Altkönig-
straße/Schönberger Straße wieder in Form zu 
bringen. Mit Gartenhandschuhen, Harken und 
jeder Menge guter Laune ging es dem wu-
chernden Gras an den Kragen – ganz im Sin-
ne der Artenvielfalt.
Die von der Initiative Heckstadt Freunde 
Oberhöchstadt e.V. angelegte Fläche wurde 
vor einigen Jahren in Kooperation mit der 
Stadt Kronberg mit heimischen, insekten-
freundlichen Pflanzen wie Ochsenauge, Nat-
ternkopf, Thymian, Klee und verschiedenen 
Wildstauden bepflanzt. Ziel: ein natürlicher 
Lebensraum für Bienen, Hummeln, Schmet-
terlinge und Co. – und ein sichtbares Zeichen 
für mehr biologische Vielfalt im Siedlungs-

raum. „Es sieht hier nicht immer ordentlich 
aus, aber das ist gut so“, betont der Verein. 
„Gerade die wilden, naturnahen Bereiche sind 
für viele Insekten lebenswichtig – als Nah-
rungsquelle, Nistplatz oder Rückzugsraum.“ 
Dass sich die Natur in der Zwischenzeit etwas 
zu breit gemacht hatte, zeigte sich am wu-
chernden Gras, das die zarten Blüten zuneh-
mend verdrängte. 
Der betörende Duft des blühenden Thymians 
lag in der Luft, während sich die Helferinnen 
und Helfer angeregt unterhielten und gemein-
sam die Beete pflegten. Bereits nach kurzer 
Zeit füllten sich erste Säcke mit Schnittgut – 
ein sichtbares Zeichen für den Einsatz vieler 
helfender Hände. Die Aktion zeigt: Gemein-
schaftliches Engagement und Naturschutz 
schließen sich nicht aus – sie ergänzen sich 
ideal. 
Wer Lust hat, bei zukünftigen Aktionen mit-
zumachen, ist jederzeit willkommen – auch 
spontan und ohne Anmeldung.

Die von der Initiative Heckstadt Freunde Oberhöchstadt e.V. angelegte Fläche wurde vor eini-
gen Jahren in Kooperation mit der Stadt Kronberg bepflanzt.  Foto: privat

Live-Musik, Wein und Genuss mit  
Eliane Amherd und ihrem Trio

Kronberg (kb) – Aktives Kronberg und die 
Initiative JAZZquare von Thomas Kalau mit 
der Sängerin Eliane Amherd und ihrem Trio 
laden zu einem ganz besonderen Konzert- 
und Genusserlebnis am Pfingstsonntag, 8. 
Juni, von 16.30 Uhr bis 18 Uhr in die Zehnt-
scheune ein. Die Schweizer – New Yorker Gi-
tarristin, Sängerin und Songwriterin Eliane 
Amherd paart Wein mit Jazz und kreiert ein 
einmaliges Degustationserlebnis für alle Sin-
ne. Jeder Song fängt den Charakter einer Reb-
sorte ein. 
Berauschend und sozial verbindend, steht 
Wein im Mittelpunkt von Elianes geistreichen 
Auseinandersetzungen mit Kultur, Liebe, Ge-
schichte und Kunst. Diese vollmundige Mi-
schung aus Liedern und charmanten Anekdo-
ten ist ein Highlight für jeden Weinliebhaber. 
Die Lieder sind auf Englisch, Deutsch, Fran-
zösisch und in Elianes Walliser Dialekt. Elia-
ne Amherd durchquert den Globus nicht nur 
auf ihren Tourneen von Washington bis Bei-
jing, von Zermatt in die Peruanischen Anden 
und in den Hochtaunus, sondern auch stilis-
tisch:  Entspannt bringt sie Latin, poppigen 
Jazz und Groove-Elemente zusammen und 
schlägt quasi eine musikalische Brücke zwi-
schen New Yorker Skyline und Matterhorn.
„Wein ist der Musik so ähnlich. Beide erfor-

dern so viel Arbeit, so viel Leidenschaft. Zum 
Überleben braucht man weder Wein noch 
Musik, aber beide machen das Leben unend-
lich reicher,“ so die Künstlerin. Die engagier-
te Winzerin Dr. Eva Vollmer aus Mainz-
Ebersheim, die bereits Referentin einer Wein-
verkostung des Vereins in der Zehntscheune 
war, ist für diese Veranstaltung die gesetzte 
Partnerin. Zwischen beiden Frauen besteht 
nicht nur eine freundschaftliche, sondern vor 
allem auch eine musikalische Verbindung.  
Sie werden die Gäste mit drei verschiedenen 
großartigen Weinen verwöhnen, wie auch das 
Team der Zehntscheune mit leckeren Häpp-
chen eine angemessene Grundlage schaffen 
wird.
Eine Anmeldung zu diesem Event ist bis zum 
4. Juni per Mail an mail@aktiveskronberg.de 
zu senden. Die Teilnehmerzahl ist auf 60 Per-
sonen begrenzt. Mit der Bestätigung der An-
meldung wird um eine Überweisung des Be-
trags von 69 Euro auf das Vereinskonto des 
Vereins Aktives Kronberg gebeten. Damit ist 
die Anmeldung gültig. Bei Ausfall kann die 
Anmeldung auf eine andere Person übertra-
gen werden. Die Gastgeber, der Verein Akti-
ves Kronberg, der Initiator Thomas Kalau und 
das Team der Zehntscheune freuen sich auf 
dieses besondere kulturelle Event.

Schulen praktizieren bundesweiten Prozess 
zu aktiven Gestaltungsmöglichkeiten

Kronberg (kb) – Wurde der Ehrenpreis 
CREO im letzten Jahr im Kronberger Kino an 
den Projektfilm „Bildunsgang“ verliehen, so 
wurde diesmal in Berlin die Beteiligungs-
plattform „ a u l a“ in einer Feierstunde ge-
ehrt, die zum Ziel hat, Schülerinnen und 
Schülern ab der 5. Klasse demokratisches 
Verhalten dadurch zu ermöglichen, dass eige-
ne Verbesserungsvorschläge zum schulischen 
Alltag gemeinsam diskutiert und beurteilt, im 
Idealfall dann auch umgesetzt werden.
„a u l a“ steht für ausdiskutieren und live ab-
stimmen und wird derzeit an 50 Schulen bun-
desweit praktiziert. Ziel ist, aus eher passiven 
Konsumenten aktive Gestalterinnen und Ge-
stalter der Demokratie zu machen. Das von 
Marina Weisband (Diplom-Psychologin) im 
Jahr 2014 entwickelte Programm kann auch 
im betrieblichen Umfeld mit den Auszubil-
denden zum Einsatz kommen und sogar auf 

der Ebene der Lokalpolitik. Dort könnte man 
Vorschläge der Bürgerschaft in ein System 
eingeben und zur breiten öffentlichen Diskus-
sion stellen hinsichtlich Pro und Contra. Die 
Parlamente könnten somit ein breites Mei-
nungsspektrum erkennen und eventuell neue 
Argumente aufnehmen. Wie bereits im Vor-
jahr war auch diese Verleihung wieder einge-
bettet in den UN-Welttag der Kreativität und 
Innovation, der in mehr als einhundert Län-
dern am 21. April zelebriert wird in Erinne-
rung an den Geburtstag des Universalgenies 
Leonardo da Vinci. Da dieser diesmal auf Os-
tern fiel, nahm sich der Vorsitzende der ge-
meinnützigen Deutschen Gesellschaft für 
Kreativität die Freiheit, die Verleihung um 
drei Wochen zu verschieben und sich einzu-
klinken in einen Weiterbildungstag von „aula“ 
auf einem Forschungscampus im Stadtteil 
Wedding.
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For two days, the castle gates opened to Korea –  
the “Land of the Morning Calm”

Kronberg (hmz) – For two days, the gates 
of Kronberg Castle opened to Korea – the 
“Land of the Morning Calm“, a romanti-
cised term from earlier times that describes 
the beauty of the country and its uniqueness. 
This special blend of art, culture and cui-
sine, of tradition and the modern world, 
could be experienced up close by the many 
visitors on the castle hill as part of a festival 
with numerous attractions. Brigitte Bremer 

and the castle association‘s events working 
group spent a year preparing this first Korea 
Festival and it probably exceeded every-
one‘s expectations. In Germany, interest in 
Korea has been growing for years – espe-
cially among young people – which is not 
only evident in the increasing number of 
Korean restaurants, films, fashion, cars, IT/
high-tech and lifestyle products. K-Pop, 
BTS, Gangnam Style, Kimchi, Bibimbab, 
LG and Samsung to Taekwondo, fast inter-
net and e-sports – fixed terms in everyday 
life and a popular offer.  

Many different similarities
The guests who were on the list of speakers 
quickly found similarities between the two 
countries. Germany and Korea are linked by 
a long history, close economic ties, cultural 
exchange programmes and bilateral trade 
relations. The shared historical fate of a – 
still – divided country unites Korea and 
Germany, as does a passion for classical 
music, literature, the visual and performing 
arts, good food and youth culture. 

Sebastian Sommer (CDU), member of the 
state parliament, emphasised that he had 
been looking forward to this day for a long 
time in order to experience Korean culture 
in a historical setting. Not only are there 
large companies based in the region that 
characterise the towns and communities, 
but the children also enrich the schools. Dis-
trict Councillor Dr Frank Ausbüttel wel-
comed the initiative and the festival, which 
brings Korean culture closer to the children. 

Large Korean community
The Rhine-Main region is home to the larg-
est Korean community in Europe. Around 
14.000 South Korean nationals live here and 
in Kronberg, too, they make up the largest 
group of foreign citizens, as mayor Chris-
toph König emphasised in his welcoming 
speech. The Korean Consulate General was 
represented by Consul Daesung Kang, who 
gave his speech in German and also empha-
sised the special connection between his 
country and the people here. The ‘Frank-
furter Bub’, Christian Nam, hosted the event 
in his national costume, as worn by a num-
ber of women during their performances. A 

colourful and atmospheric picture that con-
tinued from the stage across the castle court-
yard into the Terracotta Hall and the Rhein-
berger Hall. Enchanting puppets by various 
artists were on display there, depicting sce-
nic everyday situations and Far Eastern pe-
culiarities. Korean dolls are an important 
part of traditional artistic expression and are 
used in rituals, festivals and games. This 
craftsmanship is passed down from genera-
tion to generation. The walls were lined 
with paintings by Prof Lee, a renowned Ko-
rean artist who had travelled all the way 
from Korea. His paintings can still be seen 
at the castle during normal opening hours 
until 8 June.
The first Korea Festival in cooperation with 
the Institute for Korean Culture and Art, 
Schwalbach, and Kotra, Frankfurt, set new 
standards. Those who were able to immerse 
themselves in the fascinating world of tradi-
tional Korean culture with music, dance, 
culinary delights and interactive workshops 
will remember the special atmosphere. We 
can only hope that everyone‘s commitment 
will carry over into next year and that this 
festival will be continued.

The many guests crowded around the stalls in the castle courtyard. Korean cuisine was offered 
here and the castle association provided a well-stocked cake counter.  
 Photos: Muth-Ziebe

Korean craftsmanship. The art of making 
dolls passes from one generation to the next.

K-Pop was part of it. After all, the festival was intended to show the connection between tradi-
tion and modernity.



28. Mai 2025 KRONBERGER BOTE KW 22 – Seite 9

Essen gehört  
zum Muskelaufbau  
Sportler benötigen eine bis zu 
5-fache Kalorienmenge, wie 
ein normaler Erwachsener. Von 
z.B. Triathleten werden jede 
Menge Kohlehydrate benötigt. 
Diese werden in der Leber und 
in den Muskeln als „Glykogen“ 
gespeichert. Je nach Körper-
größe können ca. 1.000 KCAL. 
zwischengespeichert werden. 
Wenn das verbraucht ist, muss 
der der Sportler zwischendurch 
weiter Energie nachfüllen (Po-
werriegel/Banane). Die Deut-
sche Gesellschaft für Ernährung 
empfiehlt pro Tag je nach Trai-
ningsintensität pro Kilogramm 
Körpergewicht 6-10 Gramm 
Kohlehydrate. Wenn es auf ei-
nen Wettkampf zugeht (2 Stun-
den), dann werden 48 Stunden 
von dem Ereignis 10-12 Gramm 
pro Kilo Körpergewicht empfoh-
len. Leistungssportler haben in 
der Regel 15 % mehr Speicher-
kapazität in den Muskeln. Wer 
eine Stunde intensiven Sport 
treibt sollte alle 15 Minuten ein 
Fitnessgetränk mit Kohlehyd-
ratanteil (Apfelschorle) trinken. 
Wenn man in einen Erschöp-
fungszustand fällt, dann sind 
Reis, Kartoffeln und Weißbrot 
gut, weil sie schnell verarbeitet 
werden können. Der wichtigs-
te Baustoff für den Sportler ist 
jedoch das Eiweiß, da mit ihm 
die Muskulatur gebildet, bzw. 
erhalten wird. Je älter man wird 
um so mehr Eiweiß muss man 
zu sich nehmen. Für den Durch-
schnitt reichen 0,8 Gramm pro 
kg Körpergewicht. Ab dem Alter 
von 65 sind es mind. 1 Gramm 

und bei 5 Stunden Sport bis zu 
2 Gramm Eiweiß pro kg. Fet-
te machen für alle Menschen 
ca. 20-30 % der Energiezufuhr 
aus. Noch ein Rat: Vorsicht bei 
Nahrungsergänzungsmitteln 
mit tollen Versprechungen aus 
dem Ausland. Knapp 10 % der 
Dopingfälle lassen sich auf uner-
laubte Beimischungen zurückzu-
führen.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

Anzeige

Stuhl 
NOBILE SOFT

Tisch
ATLAS

MMV - Möbel Meiss Vertriebs GmbH & Co. KG · Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

41%bis 
zu

SONNTAG
VERKAUFSOFFEN

Sonntag, 01. Juni 2025 von 13 – 18 Uhr

auf alle Ausstellungsstücke
von swissflex und superbaRABATT

WEGEN KOLLEKTIONSWECHSEL
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GESCHENKT!

GROSSE SONDER-
AKTION*

bei allen Herstellern

*Aktion gültig von 
Fr.-So. 30.05.-01.06.
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MTV-Talente stellten Können unter Beweis

Kronberg (kb) – Der MTV Kronberg hat mit 
Begeisterung am 3x3 Basketballturnier für 
die unter 12-Jährigen in Kassel teilgenom-
men. Die Talente des Vereins hatten dort die 
Gelegenheit, ihre Fähigkeiten auf einem 
hochklassigen Wettbewerb zu präsentieren 
und wertvolle Erfahrungen zu sammeln.
Die Spielerinnen und Spieler des MTV waren 
nicht nur leidenschaftlich auf dem Spielfeld, 
sondern auch äußerst motiviert. Das Turnier 
bot ihnen die Möglichkeit, sich mit Gleichalt-
rigen aus anderen Vereinen zu messen und 

den Teamgeist zu stärken. „Es war eine groß-
artige Erfahrung für unsere jungen Athleten. 
Sie haben viel gelernt und gezeigt, wie wich-
tig Teamarbeit ist“, so Alexander Tauss, Trai-
ner des MTV Kronberg. Die Kinder waren 
begeistert von der Möglichkeit, vor einem 
größeren Publikum zu spielen und konnten 
sich in mehreren Partien weiterentwickeln.
Großes Lob verdienten sich die Organisatoren 
des Turniers – und natürlich alle Unterstützer 
und Eltern, die die Youngster begleitet und 
angefeuert hatten.

Die Spielerinnen und Spieler des MTV waren nicht nur leidenschaftlich auf dem Spielfeld, 
sondern auch äußerst motiviert.  Foto: privat

Lesung in der Kronberger Bücherstube 
Kronberg (kb) – In der Kronberger Bücher-
stube findet am Dienstag, 3. Juni, um 19.30 
Uhr eine Autorenlesung zum kürzlich er-
schienenen Buch: „Wacken – das perfekte Pa-
ralleluniversum. Was die Gesellschaft von 
Metalheads lernen kann“ von Dr. Lydia Pol-
win-Plass und Dr. Michael Gläser statt. Das 
Buch über die Liebenswürdigkeit der Metal-
heads und den sozialen Aspekt der Metalsze-
ne von Dr. Lydia Polwin-Plass und Dr. Mi-
chael Gläser ist via Hirnkost Verlag erschie-

nen und befasst sich unter anderem viel mit 
Nachhaltigkeit, Ethik und Inklusion. Nach 
mehreren Lesungen in der gesamten Bundes-
republik, jeder Menge Festivals, in einer 
Fachhochschule und Auftritten auf dem Wa-
cken Open Air, Full Metal Holiday und der 
Full Metal Cruise liest das Autorenduo jetzt 
auch bei uns.
Das Publikum darf sich auf zahlreiche Anek-
doten und einen unterhaltsamen Abend freu-
en.

Frühlingsspaziergang für Familien
Oberhöchstadt (kb) – Das Kindergottesdienstteam der 
evangelischen Kirchengemeinde Oberhöchstadt lädt am 
Sonntag, 1. Juni, Kinder aller Altersstufen und ihre Familien 
zum KiGo-Spaziergang ein. Der Kindergottesdienst beginnt 
um 11 Uhr auf der Wiese vor der Kirche und wird dann als 
Spaziergang ins nahe gelegene Wäldchen fortgesetzt, dabei 
wird auch eine biblische Geschichte hautnah zu erleben sein. 
Im Anschluss ist Zeit zum Spielen und Plaudern. Es wird um 
Anmeldung bei Christiane Schlemme gebeten (c.schlem-
me@web.de). Spontane Gäste sind ebenfalls willkommen.

Längere Öffnungszeiten im Opel-Zoo
Kronberg (kb) – Die Öffnungszeiten im Opel-Zoo ändern 
sich ab Montag, 2. Juni. Dann sind die Kassen und der Zoo-
shop im Opel-Zoo wieder von 9 bis 19 Uhr geöffnet. Die 
Besucher können ab diesem Zeitpunkt in den Sommermona-
ten bis einschließlich 31. August die längeren Öffnungszei-
ten nutzen und beispielweise auch noch in den Abendstun-
den den Zootieren einen Besuch abstatten. Erst mit Einbruch 
der Dunkelheit muss dann das Zoogelände verlassen werden, 
was über die Drehtore an den Ausgängen neben dem Haupt-
eingang und in Richtung Königstein und Kronberg möglich 
ist.

Einladung zur Braunfelsfahrt
Kronberg (kb) – Die Fahrt der kfd am 5. Juni nach Braun-
fels findet von 12 bis 18 Uhr statt. Die Fahrt wird durch den 
Taunus über Altweilnau und zu einem Aussichtspunkt auf 
Braunfels führen. Interessierte sind eingeladen. Auch Wan-
dergruppen, die den Hintertaunus erkunden wollen, können 
gerne mitfahren. Braunfels bietet neben dem Schloss einen 
Barockpark zum Spazieren gehen. Anmeldung erwünscht 
unter der Telefonnummer 06173-1231, Johanna Michel oder 
ell.reinhardt@gmx.de. Bitte angeben, ob eine Platzreservie-
rung im Café gewünscht ist.
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––––––––––––––––––––
Evangelische und 

Katholische Kirche

Evangelische Gemeinde
St. Johann Kronberg

Pfarrer Matthias Hessenauer
Tel. 06173 5069580

Matthias.Hessenauer@ekhn.de

Gemeindebüro St. Johann, Telefon: 06173 1617
61476 Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 1

E-Mail: st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet: 

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstraße 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Straße 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.30 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––
Ökumenische Diakoniestation Kronberg+Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste - ,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Pflegedienstleitung: kommiss. Herr Johannes Engelmann 

Wilhelm-Bonn-Straße 5, 61476 Kronberg
Zentrale: Telefon: 06173 92630

E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
www.diakonie-kronberg.de
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Telefon: +49 (0)6173 926326 | Fax: +49 (0)6173 926316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de | 
www.betesda.de

–––––––––––––––––– 

Wochenspruch: Johannes 12, 32 „Christus spricht:  
Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu mir 
ziehen.“

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Donnerstag Christi Himmelfahrt, 29. Mai 2025  
 kein Gottesdienst in der Johanniskirche
11.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst in der ev. Kirche  
 Oberhöchstadt
 Bei schönem Wetter auf der Wiese vor der   
 Kirche
Freitag, 30. Mai 2025
10.30  Gottesdienst im Kaiserin-Friedrich-Haus
 (Pfr. Christian Wiener)
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr 
 Probe der Kinderchöre im Hartmutsaal
19.30 Uhr  Probe des Chores im Hartmutsaal
Samstag, 31. Mai 2025
18.00 Uhr  Orgelmusik mit Sabine Geyer
18.30 Uhr  Abendgottesdienst 
 (Pfarrer Matthias Hessenauer)
Sonntag, Exaudi, 01. Juni 2025 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe
 (Pfarrer Matthias Hessenauer)
Montag, 02. Juni 2025 
15.00  Kinderstunde 
 Spiele, Basteln und Erzählen für Kinder
 (im Alten Gemeindehaus)
19.30 Uhr  Probe St. Johannisbläser 
 (im Hartmutsaal) 

Evangelische
Markus-gemeinde

Schönberg

Pfr. Lothar Breidenstein, Telefon: 0173 3111483
E-Mail: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Telefon: 06173 79421, 

Fax: 06173 929779
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di. + Do. 9-11 Uhr; Mi. 15-17 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

Telefon: 06173 5532, Fax: 06173 995848

Leitung: Cinzia Belfiore
E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Wochenspruch:
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so 
will ich alle zu mir ziehen.  Johannes 12,32 
 
Mittwoch 28.05.
19.45 Uhr Probe Schönberg Brass
Donnerstag 29.05. • Christi Himmelfahrt
11.00 Uhr  Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt mit 

Begleitung durch Schoenberg Brass
 Pfrin. Annabell Ulrich
 Ev. Kirchengemeinde Oberhöchstadt
Sonntag 01.06. •  Exaudi (Herr, höre meine Stimme!   
 Psalm 27,7) • Weltgebetswoche für   
 die  Einheit der Christen
     (Ökumenische Gebetswoche)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfr. Lothar Breidenstein
11.30 Uhr AA-Gruppe 
 Markus-Haus
Montag 02.06.
18.30 Uhr Probe Montagssänger
Dienstag 03.06.
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
Mittwoch 04.06.
19.45 Uhr Probe Schönberg Brass

Kollekten:
Am 29.05. wird die Kollekte in der Ev. Kirchengemeinde 
Oberhöchstadt erhoben.
Am 01.06. erbitten wird die Kollekte für die Arbeit für die 
eigene Gemeinde.
Am 08.06. erbitten wird die Kollekte in der Ev. Martin-
Luther-Gemeinde in Falkenstein erhoben.

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

Evangelische Gemeinde
Oberhöchstadt

Pfarrerin Annabell Ulrich 
Telefon: 0175-1405825

E-Mail: annabell.ulrich@ekhn.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Gemeindebüro – Fr. Sonja Lind
Albert-Schweitzer-Straße 4, 61476 Kronberg

Telefon: 06173 - 9978774
E-Mail: kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de

www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de
Bürozeiten: Mi. u. Fr. 9.00 - 11.30 Uht

––––––––––––––––––

Ev. Kindertagesstätte Anderland
Leitung: Frau Henrike Pucher

Albert-Schweitzer-Str. 2, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 - 63712

Email: kita-anderland.oberhoechstadt@ekhn.de
www.kita-anderland.de

––––––––––––––––––
Do. 29.05.  
11.00 Uhr Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt  
 mit Begleitung durch Schoenberg Brass
 Pfrin. Annabell Ulrich  
 u. Pfr. Lothar Breidenstein
Fr. 30.05.  
18.00 Uhr Meditation
 Kontaktperson: Hildegard Kaiser 
So. 01.06.  
11.00 Uhr Kindergottesdienst Spaziergang  
 mit anschließendem Hot Dog essen
 Pfrin. Annabell Ulrich und Kigo Girls
Di. 03.06.  
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
 Ev. Markus-Gemeinde Schönberg
Mi. 04.06.  
15.00 Uhr Seniorenkreis 
 Leitung: Fr. Wendt u. Fr. Ludig
 Ev. Kirche Oberhöchstadt
Do. 05.06.  
15.30 Uhr Flötenensemble
 Ev. Kirche Oberhöchstadt
 
Regelmäßige Veranstaltungen 
Dienstags um 19.15 Uhr 
  Chorprobe Jubilate Chor
  Leitung: Elisabeth Stoll
  Ev. Markus-Gemeinde Schönberg
Donnerstags um 15.30 Uhr
  Flötenensemble 
  Küche der Evang. Kirche
Freitags um 18.00 Uhr
  Meditation
  Hildegard Kaiser
  Evang. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

 

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 – 25 50 516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas   06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ 
mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14.00 – 17.00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek 
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Sonntag, 01.06.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 03.06.
19.30 Uhr Pfarrsaal Königstein 
 Probe des Kirchenchores  
 Kronberg/Schönberg

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Samstag, 31.05.
10.00 Uhr Altkönig-Stift Wortgottesfeier
Sonntag, 01.06.
09.30 Uhr Kirche  Heilige Messe  
   begl. Kinderwortgottesdienst
   † Wilhelm Kress
Dienstag, 03.06.
09.00 Uhr Kirche Heilige Messe
14.30 Uhr Pfarrsaal Kinderchorprobe
19.00 Uhr Kolping-Raum  
  Gemeinsam die Bibel lesen,  
  gemeinsam die Bibel teilen.

Donnerstag, 05.06.
12.00 Uhr Pfarrsaal MITEINANDER ESSEN
15.30 Uhr Hohenwald Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores

 

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Freitag, 30.05.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 03.06.
10.00 Uhr Rosenhof Heilige Messe

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Joh 17, 20–26
Sie sollen eins sein, wie wir eins sind:  
Sie sollen vollendet sein in der Einheit

Kirchen
Nachrichten

Tagesausflug nach Steinfurth
Oberhöchstadt (kb) – Die Kolpingfamilie 
lädt ihre Mitglieder und Interessierte am 5. 
Juni zu einem Tagesausflug des ältesten Ro-
sendorfs Steinfurth ein. Treffpunkt ist der 
Parkplatz Feuerwehr Oberhöchstadt. Die Ab-
fahrt ist um 9 Uhr. In Steinfurt ist eine Füh-
rung durch das Museum vorgesehen – für die 
Königin der Blume, die Rose. Danach ist 
Weiterfahrt nach Bad Nauheim zum Mittag-
essen geplant. Von dort aus geht es zurück 
nach Steinfurth zum „Rosenpark Dräger.“ 
Dort wird eine weitere Führung stattfinden. 
Mehr als 10.000 Pflanzen sind dort in ver-
schiedenen Themengärten angelegt. Danach 
wird im Cafe, mit Blick auf den Rosengarten 
und das Dorf Steinfurth, ein „Rosentafel-Ge-
deck“ angeboten. Gegen 17 Uhr erfolgt die 
Heimfahrt. Es sind noch Plätze frei. Anmel-
dungen nehmen Isolde Sachs, Telefon  
O6173/63374, oder an Anneliese Kreß, Tele-
fon 06173/64127 entgegen.

Aufsuchende Energieberatung
Oberhöchstadt (kb) – Mit einer Auftaktver-
anstaltung ist die Kampagne der LEA gestar-
tet. Bis zum 16. Juli können Erst-Beratungs-
termine kostenfrei von Bürgern im Ortsteil 
Oberhöchstadt auf der Homepage gebucht 
werden. In einem zweiten Schritt werden - je 
nach Rest-Verfügbarkeit - die Beratungsan-
gebote gegebenenfalls auch für die Gesamt-
stadt geöffnet.
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PIETÄT HEIL
Limburger Straße 25a

61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 - 6 36 00
Telefax: 06173 - 6 43 38

– Bestattungen aller Art und Überführungen –
– kostenlose Beratung und Sterbevorsorge –
– sorgfältige Erledigungen aller Formalitäten –

Wir sind immer für Sie da.
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Die Altkönig-Stift eG Kronberg im Taunus
trauert um

 Klaus Dieter Steck
1939 – 2025

Mit großer Anteilnahme hat die Solidargemeinschaft der Altkönig-Stift eG die  
Nachricht vom Tode von Herrn Klaus Dieter Steck zur Kenntnis nehmen müssen.

Herr Steck war in den Jahren von 2014 bis 2022 Aufsichtsratsmitglied in der  
Altkönig-Stift eG und daneben in der Betriebsgesellschaft Altkönig-Stift mbH.

Mit großem Engagement und einer bedeutenden Kompetenz war er in beiden  
Gremien initiativ und gestaltend tätig. Herrn Klaus Dieter Steck zeichnete im  
Besonderen sein zukunftsorientierter Weitblick und der gelebte Solidargedanke 
aus. Seine Fürsorge und Zugewandtheit den Bewohnerinnen und Bewohnern, aber 
auch den Mitarbeitenden gegenüber, werden uns in guter Erinnerung bleiben.

Die Altkönig-Stift eG wird Herrn Klaus Dieter Steck  
ein ehrendes Andenken bewahren.

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie und allen Angehörigen.

Altkönig-Stift eG

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Die Nino Grandi Band ist wieder zu Gast

Schönberg (kb) – Die Nino Grandi Band 
gastiert am Freitag, 13. Juni, um 20 Uhr in der 
C-LOUNGE - Kellerbar in der Taunushalle, 
Friedrichstraße 57. Die Fans dürfen sich auf 
Nino Grandi (Vocals, Guitar), Juan Modesto 
(Bass), Fred Hauschild (Piano), Adé Óbáwòlè 
(Drums) und  Dolbi (Blues-Harp) freuen. 
Der brasilianische Sänger, Komponist und 
Gitarrist aus Rio de Janeiro, Nino Grandi, hat 
für viele Bands unterschiedlicher Genres wie 
Rock, Soul, Metal, Hip Hop und Electronic 
produziert und gespielt. Heute, solo unter-
wegs, hat er in den letzten 25 Jahren in ver-
schiedensten Bandformationen auf vielen 
Blues-Festivals und in Jazz-Clubs gespielt. 

Mit einer Mischung aus Blues, Soul und Psy-
chedelic Rock bringt er eigene Töne, Melodi-
en und seine Persönlichkeit in die Songs mit 
ein.  Im Jahr 2014 erschien die LP mit dem 
Titel „Bad River“ - „Olho Vivo Awards - Bes-
ter Clip“ für „Bad River Blues“ (Publikums-
wahl). Mit der Kombination aus traditionel-
lem Folk und raffinierter Technik präsentierte 
Nino sein 2013 erschienenes (Solo) Album 
„Incomum“, exzentrische Songs mit „süßen“ 
und sphärischen akustischen Klängen. 
Der inzwischen in Deutschland lebende Nino 
präsentiert seine neue Show „South American 
Blues“, welche auf dem ein oder anderen Fes-
tival schon bewundert werden durfte.

Nino Grandi bringt mit einer Mischung aus Blues, Soul und Psychedelic Rock eigene Töne, 
Melodien und seine Persönlichkeit in die Songs mit ein.  Foto: privat

Fahrradwege zum Sport – UBG fordert eine schnelle Umsetzung
Kronberg (kb) – Wer hat es nicht mitbekom-
men, am 1. Mai gab es wieder das traditionel-
le Fahrradrennen „Eschborn-Frankfurt“. 
Auch durch Kronberg fuhren die Frauen und 
Männer der Amateure und Profis. Viele Be-
geisterte standen am Fahrbahnrand und feuer-
ten die Radsportler an. „Wie sieht es mit dem 
Radfahren nun abseits vom Trubel am 1. Mai 
in der Burgstadt aus?“, fragt die UBG in einer 
Presseerklärung.
Leider nicht so gut, die Frankfurter Straße 
habe beim Neubau einen kombinierten Rad- 
und Fußweg erhalten. Dieser ermögliche das 
Fahren abseits der Straße, was das Fahren si-
cher mache. Die Überquerungen der einmün-
denden Straßen, seien vor allen Dingen berg-
auf eine große Herausforderung. Es gebe 
noch einen kombinierten Rad- und Fußweg in 
der Jacques-Reiss-Straße, der so schmal sei, 
dass weder Radgegenverkehr noch das Be-
gegnen mit Fußgängern einfach zu lösen sei , 
das gleiche Konzept werde in der Ballensted-
ter Straße genutzt. „Leider endet dort der 
kombinierte Rad- und Fußweg mitten im An-
stieg und man muss auf die Straße wechseln. 

Das führt nicht nur bei den Radfahrern zu Un-
mut und Gefahren. Exklusive sichere Fahr-
radwege in Kronberg? Fehlanzeige, es sei 
denn man meint das Befahren von Einbahn-
straßen auch in Gegenrichtung sei gefahren-
frei“, so die UBG-Fraktion.
Beim Suchen im Internet nach Radwegen in 
Kronberg gebe es leider keine Treffer. Auch 
auf der Seite der Stadt werde unter der Rubrik 
„Verkehr und Mobilität“ nur auf Parkplätze 
und den Stadtbus verwiesen. Ladestationen 
und Abstellmöglichkeiten für Fahrräder oder 
Hinweise auf Fahrradwege und -touren wür-
den leider noch fehlen. „Es gab und gibt 
schon viele Ansätze für Verbesserungen der 
Stadtverwaltung bezüglich der Fahrradmobi-
lität, diese wurden zum Teil auch mit Einbe-
zug der Bürgerinnnen und Bürger unserer 
Stadt erarbeitet, konnten bis jetzt aber leider 
noch nicht umgesetzt werden.“
Im letzten Jahr seien in diesem Zusammen-
hang sogenannte Piktogramme auf den Fahr-
bahnrand der Hainstraße aufgetragen worden, 
damit die Autofahrer mehr Rücksicht neh-
men.

Jeder, der dort schon vorbeigefahren oder -ge-
laufen sei, werde bestätigen, dass diese kaum 
zu erkennen sind. „Unabhängig davon tragen 
unserer Meinung nach Piktogramme, egal 
welcher Größe, nicht zur Sicherheit der Fahr-
radfahrer bei. Im Gegenteil, viele Autofahrer 
meinen sich dann nicht mehr an den gesetzli-
chen Abstand von 1,5 Metern beim Überho-
len innerorts halten zu müssen“, sagt Simone 
Huth, Pressesprecherin der UBG. Es sei nur 
folgerichtig, jetzt die richtigen Schlüsse zu 
ziehen und schnellstmöglich Radwege auszu-
bauen.
„Ein ordentlicher Geh- und Radweg vom 
Stadtkern Kronberg über Schönberg zum 
EFC-Gelände und dem Schwimmbad ist aus 
unserer Sicht mehr als überfällig. Der Ausbau 
der Hainstraße war schon oft ein Thema, nur 
leider konnten noch keine Verbesserungen er-
reicht werden. Darum versuchen wir als Un-
abhängige Bürger Gemeinschaft mit unserem
Antrag endlich eine Umsetzung zu errei-
chen.“ sagt Markus Lind, Vorsitzender der
Unabhängigen Bürger Gemeinschaft. „Es ist 
wichtig hierbei besonders an unsere 

schwächsten Verkehrsteilnehmer zu denken. 
Ein sicherer Rad- und Fußweg trägt als Alter-
native zum Stadtbus dazu bei, vom Auto um-
zusteigen und sich individuell, kostengünstig
und gesund fortzubewegen.“
Beide Einrichtungen, Waldschwimmbad und 
EFC, seien weit über die Stadt Kronberg hin-
aus beliebt und würden umfassende Maßnah-
men zur weiteren Anbindung erfordern. Zur 
Verbesserung der Bedingungen für die Sport-
lerinnen und Sportler gab es im Herbst einen 
interfraktionellen Antrag von SPD, FDP, 
CDU, Grünen, KfB und UBG. Dort wurde 
der Magistrat gebeten zu prüfen, welcher der
Vorschläge zur Erneuerung des Vereinsheims 
EFC Kronberg baurechtlich möglich sind.
„Was bringt eine tolle Sportstätte und ein 
klasse Schwimmbad, wenn die Besucher und
Besucherinnen diese nicht auch zu Fuß oder 
mit dem Rad gefahrenfrei erreichen kön-
nen?“
Die UBG hofft auf breite Unterstützung der 
anderen Fraktionen, um damit gemeinsam ei-
nen Beitrag leisten zu können, Kronberg fit 
für die Zukunft zu machen.

Seltene Zwillingsgeburt im Opel-Zoo

Kronberg (kb) – Die Tierpfleger im Opel-
Zoo staunten nicht schlecht: Am 12. Mai gab 
es Nachwuchs bei den Berberaffen – eigent-
lich nicht ungewöhnlich, aber dieses Mal ku-
schelten sich gleich zwei kleine Äffchen an 
die Mutter und mussten gesäugt und gewärmt 
werden. 
„Zwillingsgeburten bei den Berberaffen sind 
höchst selten und wir hatten sie im Opel-Zoo 
noch nie“, erläutert Zoodirektor Dr. Thomas 
Kauffels. Und so hält man auch erst mal die 
Luft an, ob beide Jungtiere oder wenigstens 
eines davon überleben, ob die Mutter genug 
Milch hat und sich kümmern kann, zumal in 
der Kalenderwoche 20 die Temperaturen 
nicht sehr hoch waren. 
Bisher ist alles gut gegangen und die Zoobe-
sucher können sogar beobachten, dass sich 

die Weibchen in der Fürsorge für die beiden 
Kleinen gegenseitig unterstützen und sie her-
umtragen. Dieses Verhalten ist typisch für 
diese Affenart, denn in der Regel kümmert 
sich die gesamte Gruppe, die aus 10 bis zu 40 
Tieren bestehen kann, um den Nachwuchs. 
Die Gruppen werden von einem dominanten 
Männchen geleitet, mit dem sich die Weib-
chen meist auch paaren. Während die Weib-
chen in der Gruppe bleiben, verlässt der 
männliche Nachwuchs sie mit Eintritt der Ge-
schlechtsreife im Alter von fünf bis acht Jah-
ren. Die Gruppe erleichtert die Verteidigung 
des Territoriums und die Abwehr von Fein-
den.
Die Jungtiere haben im Gegensatz zu ihren 
Eltern eine schwarze Fellfarbe. Sie sehen 
nicht nur niedlich aus, sondern erfüllen auch 
eine besondere Aufgabe im Sozialgefüge. Bei 
Rangstreitigkeiten unter den männlichen Tie-
ren werden sie als Schlichter eingesetzt. 
Berberaffen leben in Nordafrika und sind da-
mit die einzige Makaken-Art, die nicht in Asi-
en lebt. Auch die „Gibraltaraffen“ sind Ber-
beraffen, womit sie auch die einzigen in Euro-
pa vorkommenden Affen sind.
Seit Generationen sind die Bestände des Ber-
beraffen rückläufig und die Weltnaturschutz-
union IUCN stuft sie als stark gefährdet ein. 
Der Opel-Zoo trägt zum Erhalt durch die Teil-
nahme am Europäischen Ex-Situ Programm 
(EEP) teil, in dem die Zucht in den Zoologi-
schen Gärten europaweit auf wissenschaftli-
cher Grundlage koordiniert wird.

Zwillinge bei den Berberaffen, hier drei Tage 
alt  Foto: Archiv Opel-Zoo
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ANK ÄUFE

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

„Gemälde Ammerseelandschaft“  
von Leopold Durm zu kaufen ge-
sucht. Angebot an  
 Tel. 0179/6698908

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Kaufe alte Teak Möbel 50-70s 
(Sessel, Sideboard, Regal, Tisch 
u.a.) auch rest. bdftg. sowie LP´s 
(Rock, Pop, Jazz) 
 Tel. 0176/45770885

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Herr Krüger bittet um Kontaktauf-
nahme. Ankauf von Briefmarken, 
Pelze, Nerze, Porzellan, Nähma-
schinen, Uhren, Trachten, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Bleikris-
tall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck alt, Bruchgold, Zahngold, 
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Mo.–
So. 8–20 Uhr. Tel. 06102/8651925
 od. 0176/31411473

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach sucht und kauft 
Pelze und Nerze aller Art, Altgold 
und Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- und Krokotaschen, Fi-
guren, Eisenbahnen, Gold-/Silber-
münzen, Silber, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Bleikristall, Modeschmuck, 
Krüge, Silberbesteck, Zinn, Bern-
steinschmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08.00-20.00 Uhr.
 Tel. 069/66059493

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Schreib- u. Nähmaschinen, Mo-
deschmuck, Altgold, Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Münzen 
aller Art, Kleidung, Möbel, Porzel-
lan, Silberbesteck und Silber aller 
Art, Uhren, Schallplatten, Perücken, 
Bücher, Krüge, Bernstein, Leder- u. 
Krokotaschen, Antiquitäten, Bilder, 
Teppiche, Zinn, Perlen, Bleikristall, 
Ferngläser, Puppen, Briefmarken, 
kompl. Nachlässe aus Wohnungs-
auflösung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Frau Kaiser kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Sammler sucht Zinn: Figuren, Be-
cher, Krüge, Teller etc. Bitte alles 
anbieten!  Tel. 069/34866979

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

AUTOMARKT

Dehler Profi GL-Basis T4-VW-Bus 
als Wohn- od. Büromobil nutzbar, 
105 PS, Getriebeautom., Dusche 
elektr. Hochd., WC, Dusche, Frigo 
Kochplatten, Bj. 93, noch o. TÜV. 
11.500,- € VB -  Tel. 06172/5936666

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Immer informiert!

KENNENLERNEN

Reiche Frau & unglücklich? Deut-
scher Gentleman und Ex-Unterneh-
mer (attr., klug, Ü 50, 1,86 m, unver-
mögend) bietet Dir Heirat, Liebe, 
Vermögensverwaltung, Alltagsun-
terstützung, Treue, Wahrhaftigkeit, 
Power und Lebensfreude. Bei Inter-
esse gern Deine großzügige Einla-
dung zum ausgiebigen Kennenler-
nen bei mehrtägigem Aufenthalt in 
Top-Hotel im Hochtaunus. 
 heirat2025@icloud.com

PARTNERSCHAFT

Attr. Sie, 60+ (mag klass. Musik, 
Reisen, Natur) su. ähnl. gebildeten 
Mann mit Niveau.  Chiffre VT 02/22

Hallo, ich bin 39 Jahre alt und wer-
de bald 40 Jahre alt und suche je-
manden zum Kennenlernen, der so 
einen mit Psychischen Problemen 
wie mich, so akzeptiert wie ich bin. 
Bin 1,93 m groß, braune Augen und 
normales Gewicht, für Kontakt aktu-
elle Nummer:  Tel. 0152/55371196

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Witwe Elfi  (64) treu wie ein Dackel, 
fl ink wie ein Staubwedel. Ich kann kochen,
lachen, schimpfen u. verzeihen, manch-
mal alles gleichzeitig. Mein Herz ist groß,
mein Sofa auch, aber alleine sitzen ist doof.
Suche einen Mann mit Humor, Herz u. ge-
sunden Knien für Spaziergänge. Ruf üb.
pv an, ich beiße nur, wenn Du das willst.
Tel. 06431-2197648

 ➤ Agnes, 69 J., hübsche Witwe, jung ge-
blieben, herzlich, in meiner Art ganz ein-
fühlsam u. verständnisvoll. Ich erledige
gerne die Haus- u. Gartenarbeit, koche
mit großer Freude, liebe Autofahren u. 
bin umzugsbereit. Melden Sie sich üb.
pv, damit wir bald zusammen gehören. 
Tel. 01520-8293309

 ➤ Witwe Elfi  (64) treu wie ein Dackel, 
fl ink wie ein Staubwedel. Ich kann kochen,
lachen, schimpfen u. verzeihen, manch-
mal alles gleichzeitig. Mein Herz ist groß,
mein Sofa auch, aber alleine sitzen ist doof.
Suche einen Mann mit Humor, Herz u. ge-
sunden Knien für Spaziergänge. Ruf üb.
pv an, ich beiße nur, wenn Du das willst.
Tel. 06431-2197648

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Rentner/in oder Pfleger/in für priv. 
Nachbarschaftshilfe nach Abr. Bar-
mer in Kronberg 2x wöchentlich 2 
Std. gesucht.  Chiffre VT 01/22

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Zuverlässiges und fleißiges Ehe-
paar (Nichtraucher) mit zwei kleinen 
Hunden sucht ein kleines Haus mit 
Garten zur Miete. Miete bis ca. 
1800,- € warm. Über seriöse und 
faire Angebote würden wir uns freu-
en. Erreichbar unter der:  
 Tel. 0176/84733938

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

MIETGESUCHE

Suche ruhige 2,5 -3 Zimmer Whg. 
in Kronberg/naher Umgebung (ohne 
Königstein). EBK/Stellplatz wün-
schenswert. Bitte kein DG oder 
Hochaus. Bonität einwandfrei.  
 Tel. 01522/4052318

Wohnung im MTK gesucht, 1-2 
Zimmer, 30 - 50 m², b. 500,- € kalt,  
Tel. 0178/6607986 / 06195/9769073 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Bei den Schwarzkopfibissen gibt es Jungvögel.  Foto: Archiv Opel-Zoo

Alle (Jung-) Vögel sind schon da – 
Erfolgreiche Brutsaison im Opel-Zoo

Kronberg (kb) – Frühling im Opel-Zoo – das 
bedeutet auch immer, dass sich die Besucher 
an zahlreichen Jungtieren erfreuen können. 
Insbesondere bei den Huftieren wie den Scha-
fen, Ziegen, Hirschen und vielen mehr wird 
in dieser Jahreszeit immer wieder über Nach-
wuchs berichtet.
Auch bei den Vögeln gibt es allenthalben 
Nachwuchs, der sich lautstark bemerkbar 
macht, sobald ein Elterntier mit Futter in der 
Nähe vermutet wird. Über einhundert Nist-
kästen an den Bäumen dienen als Kinderstu-

ben für zahlreiche heimische Vogelarten. 
Aber auch die im Zootierbestand gehaltenen 
Vögel waren nicht untätig und so gibt es auch 
bei ihnen Nachwuchs zu bewundern. 
Sehr gut beobachten konnten die Zoobesu-
cher das Brutgeschäft der Weißstörche in der 
Nähe des Streichelzoos. Dort leben Vögel, die 
aus Auffangstationen ins Freigehege gekom-
men sind. Sie waren durch Unfälle, beispiels-
weise mit Strommasten, verletzt und können 
nicht mehr fliegen. Nester in luftiger Höhe 
sind für sie also nicht mehr erreichbar, aber 

im Opel-Zoo können sie ein Nest in Bodennä-
he nutzen.
Es ist nicht das erste Mal, dass dort Junge 
schlüpfen, die im Herbst dann mit anderen 
Artgenossen in südliche Gefilde fliegen. Die-
ses Jahr brüteten die Weißstörche über vier 
Eiern, wobei beide Geschlechter an der Brut 
und auch an der Aufzucht der Jungen beteiligt 
sind. In den letzten Tagen sind bereits drei 
Jungvögel geschlüpft, die gut zusehen sind, 
wann immer sich das Elterntier erhebt bzw. 
mit Futter ankommt.
Nachwuchs gab es auch wieder bei den Rosa-
pelikanen, der allerdings nicht ganz so ein-
fach zu erkennen ist: Wie zwei „hässliche 
Entlein“ liegen die schwarzen Jungvögel gut 
beschützt bei bzw. unter der Mutter, aber man 
kann nur staunen, wie schnell bei dieser Vo-
gelart die Metamorphose zum „weißen 
Schwan“ oder besser Rosapelikan vonstatten 
geht: Innerhalb von zwei Monaten wachsen 
sie zur stattlichen Größe mit drei Meter Flü-
gelspannweite heran und wechseln ihre dunk-
le Farbe ins attraktive Rosa.
Auch bei den Schwarzkopfibissen in der Frei-
flugvoliere können die Besucher im Nest in 
luftiger Höhe zwei Jungvögel entdecken. 
Wenn die Eltern mit Futter kommen, recken 
sie sich gierig und packen den Schnabel der 
Eltern, worauf diese den Inhalt ihres Schlun-
des hochwürgen, oft unter ruckartigen Bewe-
gungen des Kopfes. Nach fünf bis sechs Wo-
chen sind die jungen Schwarzkopfibisse flüg-
ge.
Bruterfolge gibt es auch bei verschiedenen 
Eulenarten im sogenannten Waldrevier, die 
allerdings noch nicht von den Zoobesuchern 
zu sehen sind.

Schweres Unwetter trifft  
Le Lavandou

Kronberg (kb) – Aus der südfranzösischen 
Partnerstadt Le Lavandou erreichten Kron-
berg dramatische Bilder und Nachrichten, so 
Bürgermeister König in einer Mitteilung. Ein 
Unwetter hatte die Gemeinde und mit ihr die 
Region Var heimgesucht und eine Spur der 
Verwüstung nach sich gezogen. Nach letztem 
Kenntnisstand sollen dabei drei Menschen 
den Tod gefunden haben. „Vonseiten der 
Stadt Kronberg haben wir den Menschen in 
Le Lavandou über ein Schreiben an Bürger-
meister Gil Bernardi umgehend unserer tie-
fen Anteilnahme und unserer Hilfsbereit-
schaft versichert.“ Eine Reaktion stehe noch 
aus. „Unsere französischen Freundinnen und 
Freunde haben derzeit sehr viel Wichtigeres 
zu tun. Klar ist: Wir stehen bereit, wenn sie 
uns brauchen.“

Jost im Landesvorstand
Hochtaunus (kb) – Christin Jost bleibt eine 
der prägenden Stimmen der Freien Wähler 
Hessen: Die 36-jährige Kreisvorsitzende der 
Freien Wähler Hochtaunus wurde auf dem 
Landesparteitag in Bork mit breiter Zustim-
mung erneut in den Landesvorstand gewählt.
Mit ihrer Wiederwahl unterstreichen die Mit-
glieder das Vertrauen in Josts engagierte und 
zukunftsorientierte Arbeit. Gleichzeitig be-
hält sie das Amt der designierten Generalse-
kretärin der Freien Wähler Hessen – ein be-
deutender Baustein für die politische Strate-
gieführung innerhalb des Landesverbandes.
„Ich freue mich sehr über das klare Votum 
und das Vertrauen meiner Partei. Gerade in 
bewegten Zeiten ist es wichtig, eine klare 
Haltung zu zeigen, zuzuhören und die Men-
schen wieder stärker in politische Entschei-
dungen einzubinden“, erklärte Jost nach der 
Wahl.
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VERMIETUNG

Attraktives Einfamilienhaus mit 
Balkon und Garten in ruhiger Wal-
drandlage, nahe der Kronberger Alt-
stadt. 180 m², Kamin, Sauna, Fuß-
bodenheizung. Kaltmiete: 2.950,- €. 
Bezugsfrei ab 01.08.2025 Kontakt 
für Besichtigung: 
 Tel. 0176/20941883

Ruhiges, möbiliertes 1-Zimmer 
Apartment mit Küchenzeile, WC/
Dusche, Erdgeschoss, ca. 30 m2, in 
2-Familienhaus mit sep. Eingang 
zum Garten in Eschborn-Nieder-
höchstadt (S-Bahn: S3 und S4) Vor-
zugsweise an Wochenendfahrer / 
Nichtraucher (m/w/d), auch als Ho-
me-Office nutzbar. 550,- € warm, 
plus Wasser und Elektrizität.  
 menihoe@t-online.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Ferienhaus mit 2 separaten Feri-
enwohnungen, Côte d’Azur Meer-
blick, Strandnähe & sonnige Gar-
tenterrasse. Je 3 SZ,1 bzw. 2 mo-
derne Bäder, tolle Ausstattung in 
Cavalaire-Sur-Mer. Aufgrund von  
Allergie leider keine Hunde.  
 www.villa-kalou.com 
  Tel. 0172/6778884

NACHHILFE

Probleme in Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen.  
 Tel. 0172/6944644

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

Nachhilfe für Mathe + Englisch  
(7. Klasse) in Kronberg, Am Roter 
Hang gesucht, gerne Studenten 
oder Schüler.  Tel. 0172/5799930

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Blinder Mann sucht Unterstützung 
am Arbeitsplatz Frankfurt/Kronberg, 
flexible Arbeitszeit, Mails verfassen, 
Meetings unterstützen, PC-Arbeit. 
Sehr gutes Englisch, Führerschein 
B, Gutes Gehalt, ab sofort, 
 Tel: 0173/6809540 
 E-mail: lipa_81@hotmail.com

Suche für Singlehaushalt alle 3 
Wochen eine Haushaltshilfe für 3 - 4 
Stunden in Fischbach!  
 Tel. 0171/1708862

Putzfrau/Haushaltshilfe – auf 
Rechnung oder Minijobbasis in Kö-
nigstein ab sofort gesucht.  
 Tel. 0163/8432378, ab 18 Uhr

Putzhilfe – die auch in den Ecken 
und unter dem Sofa putzt – gesucht. 
Im Moment 2x monatlich je ca. 3 
Stunden, später evtl. mehr. Bad 
Homburg-Zentrum, 2,5 Zimmer, 
sehr gute Deutschkenntnisse Vor-
aussetzung. Kontakt gerne über  
 WhatsApp 0151/54713789

Putzhilfe gesucht in Fischbach,  
2 x 2 Stunden im Monat.  
 Tel. 06195/63037

Privater Haushalt in Kelkheim-Hor-
nau sucht Reinigungskraft für ca. 4 
Stunden je Woche (Minijob). Bitte 
rufen Sie an  Tel. 0151/61137214

STELLENGESUCHE

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Eine deutsche Putzfrau sucht Ar-
beitsstelle für jeden zweiten Freitag 
ca. 4 Std. in Oberursel und Umge-
bung  Tel. ab 16 Uhr 0162/1579223

Suche Stelle z. Putzen/ Bügeln 
O-ursl/BdHbg/Krbg: Mo+Fr vor-
mittg, Do nachmittg, Di,  
 Tel. 0163/4558009

Putzfrau sucht private Putz- und 
Bügelstelle jeden Montag vormit-
tags und alle zwei Wochen donners-
tags.  Tel. 0152/19350412

Erfahrener Dachdecker, Dachre-
paratur, Dachreinigung, Dachrinnen, 
Kaminverkleidungen, Garagendach 
und vieles mehr. Tel. 0172/7427299

2 Zuverlässige Frauen suchen Ar-
beit im Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 0155/62681814
 Tel. 0155/68725927

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Flexibel, pünkt-
lich, freundlich und zuverlässig. 
 Tel. 0157/77166911

Nette Frau mit Erfahrung sucht 
Arbeit im Haushalt und Garten in 
Bad Homburg.  Tel. 0163/7750209

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Fachmann sucht Arbeit als Maler 
und Verputzer. Innen und außen, 
Renovierung, Maurerarbeiten und 
Reperaturen.  Tel. 0157/75662375

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Ich biete Schreiner- und Parkettar-
beiten an. Treppensanierung und 
individuelle Möbel.  
 Tel. 0176/87890331

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel auf. 
Auch kl. Reparaturen + kl. Küchen. 
 Tel. 0174/8332476

UNTERRICHT

Endlich Englisch u./o. Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE! Für Reisen, Beruf, Ge-
dächtnistraining, Literatur, World 
News NEU: Intensivtraining in den 
Ferien für Nachprüfung  
 Tel. 0173/6636845

Professioneller Klavier- und Quer-
flötenunterricht, der Spaß macht. 
Keine Vertragsbindung, nach Ab-
sprache auch Hausbesuche  
 www.musikentdecken.de

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

VERK ÄUFE

Kompl. Golfausrüstung Herren 
rechtshänder zu verkaufen. DRI-
VER:TITLIST EISEN:COBRA. 
  Tel. 06195/9850878

Hochwertiges Esszimmer aus 
Kirschholz: Vitrinenschrank b170, 
t49, h208, beleuchtbar; Tisch oval, 
b105/ L138, ausklappbar; 6 Stühle 
Holz mit lindgrünem Bezug. Sehr 
guter Zustand. VB 490,- €.  
 Tel. 0157/50731224

Elektrische Kassetten-Gelenkarm-
markise mit Fernbedienung  
3,0m x 2,5m VB 180,- €. 
 Tel. 06171/587878

Bildband Bad Homburg im 20. 
Jahrhundert, C. Cannawurf, sehr 
guter Zustand,165,- €, 
 E-Mail: Bildband-hg@web.de

Cremefarbige 1,45 x 2,80 Küche 
inkl. Spüle, Herd, Induk-Kochfeld, 
Kühlschrank- 500,- €, Selbstabho-
ler-in HG.  Tel. 0163/2348478

2 Deutsche E-Bikes, 6 Jahre aber 
erst 1200 km.  Tel. 06195/63037

Panasonic DMC-TZ61 (Lumix) 
wenig benutzt für 180,- €. 
 Tel. 0162/7570118

Crane E-Bike / Pedelec. Kaum be-
nutzt. Neupreis: 1299,- € ; VB 599,-€ 
NUR ABHOLUNG  
 Tel. 0151/40001853

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Hausflohmarkt 31.5.25, 10-17 Uhr, 
Talstr. 141, 61381 Friedrichsdorf. 
Möbel, Geschirr, Porzellan, Spiel-
zeug, Hausrat, Deko, DVD´s, Fern-
seher, Staubsauger.

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, Drach-
men, ital. Lire etc.) Tel. 0174/5891930

Suche 10 DM + 5 DM Geldmünzen 
für die Münzsammlung meines Nef-
fen. Zahle natürlich auch den 
DM-Euro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche hoffnungslos zugestelltes 
Messiehaus o. Whg. zum Entrüm-
peln, um ratlosen Angehörigen zu 
helfen. Auch Immobilienmakler kön-
nen sich melden. Wer braucht 
mich?  Tel. 0174/5891930

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wie antworte 

ich  

auf eine 

Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf 
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Wenn Sie mit Ihrer privaten 
Kleinanzeige große Wirkung 

erzielen möchten, erscheinen 
Sie hier genau richtig:  
über 100.000 mal im  

kompletten Hochtaunus kreis –  
jeden Donnerstag. 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Stellenmarkt
Aktuell

Interesse? Melden Sie sich unter:
 traeger-kb@hochtaunus.de

Der Kronberger Bote sucht 

dringend Vertretungen
als Zusteller unserer Zeitung.

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Literatur trifft Lebensfreude: Eine literarische Reise nach  
Südtirol mit Geschichten und viel Inspiration

Kronberg (eh) – Es war ein Abend, wie man 
ihn sich schöner kaum wünschen kann: inspi-
rierend, authentisch, genussvoll – und erfüllt 
von der Liebe zur Literatur und zur Heimat 
Südtirol. Der renommierte Verleger Hermann 
Gummerer gastierte am Dienstagabend in der 
Scheune des Dingeldeinhauses und eröffnete 
mit seiner literarisch-kulinarischen Reise 
durch Südtirol das diesjährige Literaturfesti-
val UkufL – Unser kleines und feines Litera-
turfest der Kronberger Bücherstube.
„Ich freue mich riesig, dass wir mit diesem 
wunderbaren Abend unsere Saison eröffnen 
dürfen“, begrüßte Dirk Sackis die zahlreichen 
Gäste in der liebevoll dekorierten Scheune. 
Gemeinsam mit seiner Frau Barbara, die 
selbst viele Jahre ihrer Jugend in Südtirol ver-
bracht hat, war die Vorfreude auf diesen be-
sonderen Gast spürbar. „Ein Abend, der nach 
Südtirol schmeckt“, versprach Sackis – und 
hielt Wort.

Bücher und ein Hauch von Zirbe
Mit herzlichem Lächeln, ruhiger Stimme und 
großer Leidenschaft nahm Hermann Gumme-
rer das Publikum mit auf eine Wanderung der 
besonderen Art – durch die Berge, Täler, 
Weingärten und Buchseiten Südtirols. Her-
mann Gummerer ist ein Südtiroler Verleger, 
Germanist und Philosoph, der sich durch sein 
kulturelles Engagement und seine verlegeri-
sche Arbeit weit über die Grenzen Südtirols 
hinaus einen Namen gemacht hat. Seine Stati-
onen: eindrucksvolle Romane, prägnante 
Sachbücher, preisgekrönte Bildbände und 
echte Herzensprojekte aus dem von ihm ge-
gründeten Folio Verlag, der seit 1994 mit 
Standorten in Bozen und Wien an der Schnitt-
stelle zwischen deutscher und italienischer 
Kultur wirkt und sich auf Literatur, Sachbü-
cher, zeitgenössische Kunst und Reiselitera-

tur spezialisiert hat.
„Der Verlag ist für uns ein Instrument, um 
Brücken zu bauen – zwischen Sprachen, Kul-
turen und Menschen“, so Gummerer, der Ger-
manistik und Philosophie in Wien studierte 
und seit über 30 Jahren die europäische Lite-
raturlandschaft mitprägt. Die eindrucksvolle 
Liste der Autorinnen und Autoren, die der Fo-
lio Verlag ins Deutsche gebracht hat, reicht 
von Bora Cosic über Dacia Maraini bis Paolo 
Rumiz – Namen, die literarisch wie politisch 
etwas zu sagen haben.
Gummerer ist bekannt für seine Leidenschaft, 
mit der er Bücher und kulturelle Themen prä-
sentiert. Als Verleger und Kulturvermittler hat 
er sich einen festen Platz in der deutschspra-
chigen Verlagslandschaft erarbeitet. Sein En-
gagement für Literatur, kulturellen Dialog 
und die Förderung junger Autoren prägt seit 
über drei Jahrzehnten die Arbeit des Folio 
Verlags. Ein besonderes Anliegen ist Gum-
merer der kulturelle Austausch zwischen Süd-
tirol, Italien und dem deutschsprachigen 
Raum. Der Verlag fördert Autoren aus Süd-
osteuropa und setzt sich für ein friedliches, 
offenes Europa ein. 
Seine unterhaltsame Ausführungen waren 
stets gespickt mit Anekdoten, persönlichen 
Erinnerungen und tiefem Wissen. „Es war 
eine andere Welt“, erzählte er etwa über seine 
Kindheit in einem Bergdorf, das früher nur 
mit der Seilbahn erreichbar war. „Die Men-
schen haben heute mehr Geld, aber auch mehr 
Stress.“ Seine Geschichten reichten von der 
zerklüfteten Bergwelt über das jüdische Ghet-
to im barocken Ferrara bis in ein japanisches 
Internierungslager der 1940er Jahre – immer 
getragen von Empathie und einem unbestech-
lichen Gespür für literarische Qualität.

Literatur, die bewegt
Besonders eindrucksvoll war Gummerers 
Vorstellung ausgewählter Werke, die allesamt 
viel mehr sind als nur gute Lektüre. So etwa 
„Ein halber Löffel Reis“ von Dacia Maraini, 
ein autobiografisches Zeugnis über Kindheit 
und Überleben im japanischen Internierungs-
lager – „Ein erschütterndes Zeugnis einer 
Kindheit im Krieg und gleichzeitig ein Buch 
über Resilienz und Zusammenhalt“, so der 
Verleger. Oder „Er war ein guter Junge“ von 
Simonetta Agnello Hornby, das die subtilen 
Mechanismen der Mafia entlarvt: „Die Stärke 
dieses Buches ist, dass man etwas darüber er-
fährt, wie die Strukturen der Mafia funktio-
nieren und wie man in dieses Netzwerk hin-
ein- und nie wieder herauskommt. Ein Ro-

man, der spannend ist – und gleichzeitig ein 
Augenöffner“, so Gummerer.
“Die Villa der Architektin” von Melania G. 
Mazzucco ist eine Zeitreise ins 17. Jahrhun-
dert und erzählt die Geschichte der Architek-
tin Plautilla Bricci und spielt im siebzehnten 
Jahrhundert in Rom. Während Frauen Kind 
auf Kind gebären und sich für die Familie ab-
schinden, malt eine 13-Jährige ihr erstes Al-
targemälde. Der Vater, plebejisches Künstler-
genie und Komödiendichter, führt das Wun-
derkind in die Kunst ein und lehrt sie, an das 
Unmögliche zu glauben. Plautilla Bricci wird 
nicht nur eine bedeutende Malerin und Mit-
glied der Accademia di San Luca, sondern 
auch die erste Frau, die einen prächtigen Pa-
lazzo nach eigenen Entwürfen plant und voll-
endet. Gegen alle Widerstände wird ihr Name 
in den Grundfesten der Villa Benedetta auf 
dem Gianicolo eingraviert sein. 
Das Buch „Marsch auf Rom“ von Emilio 
Lussu ist eine brillante Darstellung des frühen 
italienischen Faschismus ist ein hochaktuelles 
Lehrstück für jede Demokratie. Mussolinis 
Marsch auf Rom verlief als Farce und sollte 
dennoch eine verhängnisvolle Auswirkung 
auf die italienische und europäische Ge-
schichte haben. Emilio Lussu, der seinen lite-
rarischen Bericht bereits zehn Jahre danach, 
1932, im Pariser Exil schrieb, erlebte diese 
Schmierenkomödie der Macht als Oppositi-
onspolitiker auf Sardinien. Er zeigt, wie eine 
improvisierte Aktion durch das Versagen der 
demokratischen Institutionen, durch Oppor-
tunismus und das Stillhalten des Königs Vit-
torio Emanuele III. schließlich Mussolinis 
Griff nach der absoluten Macht begünstigte. 
Die Tragikomödie mutierte endgültig zur Ka-
tastrophe. Lussus satirischer Witz und seine 
Kompetenz als Augenzeuge machen sein 
Buch in höchstem Maß authentisch und - bei 
aller Ernsthaftigkeit des Themas - zu einer äu-
ßerst unterhaltsamen Lektüre. „Ein Lehrbuch 
darüber, wie schnell Demokratie untergehen 
kann“, so Gummerer. „Trotzdem ist es kein 
trauriges Buch, sondern eine Parabel auf die 
heutige Situation.“
„Ein Toter hat uns viel Leben eingehaucht“, 
erzählt Gummerer schmunzelnd über den 
wohl berühmtesten Südtiroler Kriminalfall 
Ötzi. Die Bücher über den Mann aus dem Eis 
haben es Gummerer besonders angetan. Kein 
Wunder also, dass der Verleger auf das Buch 
„Cold Case Ötzi“, eine Spurensicherung von 
Alexander Horn, Oliver Peschel und Andreas 
Putzer, besonders stolz ist. Die Mordsache 
Ötzi ist auch nach 5200 Jahren noch span-

nend. Ein Profiler, ein Rechtsmediziner, ein 
Spezialist für hochalpine Archäologie und ein 
Autor rollen den Fall Ötzi neu aus der Pers-
pektive von Archäologie, Forensik und Kri-
minalistik auf und analysieren die Todesum-
stände des Mannes aus dem Eis. Als besonde-
ren Höhepunkt präsentierte er eine Replik des 
originalen Lendenschurzes und eines Dolches 
von Ötzi – zum Staunen und Anfassen.

Genuss mit allen Sinnen
Natürlich kam bei diesem Südtirol-Abend 
auch der Gaumen nicht zu kurz. Zwischen 
Speck, Käse, Schüttelbrot, Schokolade und 
Rotwein vom biodynamischen Vorzeigegut 
Manincor zeigte sich: Literatur und Genuss 
sind in Südtirol keine Gegensätze – sondern 
gehören zusammen wie Berge und Täler. 
Auch einen kleinen Marmorblock aus dem 
berühmten Laaser Steinbruch hatte Gumme-
rer mitgebracht: „Der Laaser Marmor wurde 
verbaut am Ground Zero in New York“, er-
zählte er stolz – und verband damit Südtirol 
auf elegante Weise mit der großen weiten 
Welt. Beim Probieren des würzigen, rubinro-
ten Rotweins plante so mancher Gast bereits 
die nächste Reise nach Südtirol und das Buch 
„Südtiroler Gasthaus” animierte zum Nach-
kochen.
„Mit unseren Reiseführern möchten wir moti-
vieren, selbst in die Landschaft zu gehen und 
die Natur zu genießen – zu riechen, zu schme-
cken, zu spüren“, erklärte Gummerer. Ob 
„Südtirols schönste Waalwege“, „Weinwan-
dern in Südtirol“ oder die neue „Oh!“-Reihe 
mit überraschenden Stadt- und Wanderaben-
teuern – das Programm des Verlags weckt die 
Wanderlust und lädt ein, die Seele baumeln zu 
lassen. Die neuen Reihe „oh!“ bringt der Fo-
lio-Verlag ein neues Konzept moderner Stadt- 
und Wanderführer mit lesenswerten Storys, 
ausgewählten Orten zum Entdecken und jeder 
Menge Infos zum Staunen – selbst für Südti-
rol-Insider dürfte hier jede Menge Neues dabei 
sein. Aber auch über die Grenzen Südtirols 
hinaus entführt der Verlag seine Leser mit 
„Oh! Wandern am Gardasee“, „Oh! Verona” 
oder „Oh! Dalmatien”.
„Immer wieder in die Weite“ steht auf einem 
der Plakate des Folio Verlags. Dieser Abend 
hat gezeigt, wie nah einem die Weite sein kann 
– wenn man den richtigen Geschichten lauscht. 
Mit einem klaren Appell verabschiedete sich 
der Verleger: „Jeder Einkauf ist ein Stimmzet-
tel. Sie entscheiden damit, ob es solche schö-
nen Orte wie die Innenstadt – mit einer echten 
Buchhandlung – weiterhin geben wird.“

Ein Abend voller Genuss und Inspiration: 
Hermann Gummerer stellt mit Leidenschaft 
seine Lieblingsbücher vor.

Verleger Hermann Gummerer mit seiner Frau Christel sowie Barbara und Dirk Sackis – Gast-
geber des Abends mit Herz und Begeisterung.  Fotos: Hartmann

Der Folio Verlag lädt mit seinem Programm zu Begegnungen mit Menschen, der Kultur und 
außergewöhnlichen Orten in Südtirol, Österreich, Italien und Südosteuropa ein.
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Büroräume in Königstein,  
Falkenstein oder Kronberg 

ab 1. August 2025 zum Mieten gesucht.

200 m2 (gerne 6 Arbeitszimmer plus Küche  
und WC), eventuell zusätzlicher Lagerraum. 

Angebote bitte an info@naturarzt-access.de
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Neubau oder sanierter Altbau:  
Was ist die bessere Wahl?
Wer eine Immobilie kaufen möchte, steht oft vor der Frage: Neubau oder sanierter Altbau? 
Beide Optionen haben ihre Vor- und Nachteile. Die Entscheidung hängt von persönlichen Vor-
lieben, der geplanten Nutzung und den finanziellen Möglichkeiten ab.
Vorteile eines Neubaus
Ein Neubau bietet modernste Standards bei Energieeffizienz, Grundrissgestaltung und Technik. 
Käufer können oft bei Ausstattung und Gestaltung mitbestimmen und profitieren von niedrigen In-
standhaltungskosten in den ersten Jahren. Zudem gibt es gesetzliche Gewährleistungsansprüche 
auf Baumängel, die zusätzliche Sicherheit bieten.
Reize eines sanierten Altbaus
Sanierte Altbauten bestechen durch Charme und oft großzügige Raumhöhen. Wer Wert auf 
eine besondere Atmosphäre legt, wird hier fündig. Bei sorgfältiger Sanierung können auch 
Altbauten energieeffizient sein. Allerdings sollten Käufer hier genau prüfen, ob die Sanierungs-
arbeiten fachgerecht und vollständig ausgeführt wurden, um spätere Kosten zu vermeiden.
Preisliche Unterschiede
Neubauten sind aufgrund der hohen Baukosten häufig teurer als vergleichbare Altbauten. 
Allerdings fallen bei Altbauten je nach Zustand zusätzliche Modernisierungskosten an, die bei 
der Finanzierung berücksichtigt werden sollten.
Fazit
Die Wahl zwischen Neubau und Altbau ist eine Frage des Geschmacks und der Prioritäten. 
Wer moderne Technik und Planbarkeit schätzt, ist beim Neubau richtig. Wer Charakter und At-
mosphäre bevorzugt und sorgfältig prüft, findet im sanierten Altbau eine besondere Immobilie. 

Ihr

                 Dieter Gehrig
Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
Gut geschnittene 3-Zi-Whg. mit Fahrstuhl und 
großem Sonnenblk. U-Bahn, Einkaufen fußläufig 
erreichbar, ruhig gelegen.
KP nur 390.000 € mit 2 TG-Plätzen.
Bj 1999, Gas, Klasse F, Verbrauch 166,67

% 06174 - 911 75 40

Kronberg-Oberhöchstadt
Großzügiges Anwesen mit 602 qm 
traumhaftem Sonnengrundstück, 
 einseitig angebaut, repräsentativer 
Wohn-/Ess-/Kaminbereich, Luxusbäder, 
BLK/Terrasse für nur 1.189.000,– € 
inkl. Doppelgarage.
Bj. 1957/1991, Klasse C,  
Verbrauch 81,02, Gas

% 06174 - 911 75 40

Bad Homburg (1A-Premiumlage)

Schicke 3-Zi-Whg., kleine, feine Einheit, 
105 qm, Tageslichtbad, Südwest-Balkon 
für nur 549.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj 1995, Verbrauch 106,2, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

Räume mit Licht kreativ gestalten –  
Akzentbeleuchtung ist vielfältig einsetzbar und lässt sich smart steuern

Von der Lichtleiste bis zur beleuchteten Nische 
können Bauherren mit Schlüter-LIPROTEC-EASY 
Räume kreativ mit Licht und Keramik gestalten.  
 (Foto: epr/Schlüter-Systems)

(epr) Das richtige Licht spielt bei der 
Raumgestaltung eine entscheidende 
Rolle. Vom illuminierten Spiegel über 
beleuchtete Treppenstufen bis hin zu 
schwebend wirkenden Lichtleisten bie-
ten LED-Module in Kombination mit Ke-
ramik oder Naturstein zahllose kreative 
Möglichkeiten. Die beleuchteten Profi-
le erzeugen eine hochwertige Akzent-
beleuchtung und können dank umfang-
reicher Auswahlhilfen, Konfiguratoren 
und technischer Informationen bereits 
in der Konzeptionierung eines Raums 

berücksichtigt werden. Weitere An-
wendungsmöglichkeiten mit Schlüter-
LIPROTEC-EASY sind etwa beleuchtete 
Wandecken, Sockelleisten oder Wand-
scheiben. Dank ihrer Schutzklasse IP 67 
erlauben die LED-Module sogar einen 
illuminierten Akzent im Duschbereich 
– übrigens auch in Form einer beleuch-
teten Wandnische. Diese bietet eine 
praktische Abstellfläche für alle nöti-
gen Utensilien und ist als vorkonfekti-
oniertes Komplettset in verschiedenen 
Abmessungen erhältlich. 
Immer das richtige Licht
Die LED-Module bestehen aus hoch-
wertigen Aufnahmeprofilen aus Edel-
stahl oder Aluminium, die im Zuge der 
Fliesenverlegung eingebaut werden, 
sowie flexiblen LED-Schläuchen. Diese 
ermöglichen eine besonders homoge-
ne Lichtabstrahlung in verschiedenen 
Ausprägungen von Warmweiß (3.000 
Kelvin) über Neutralweiß (4.900 Kel-
vin) bis hin zu einer Auswahl von mehr 
als 16 Mio. Farben. Die Steuerung der 
Module ist genauso einfach wie viel-
fältig. Sie können über klassische Licht-

schalter bedient werden, wahlweise 
steht auch eine Funkfernbedienung 
zur Verfügung. Besonders komfortabel 
wird es per Smartphone oder Tablet: 
Dazu wird lediglich ein Receiver in-
stalliert, der via Bluetooth mit der kos-
tenlosen Color-Control-App verbunden 
wird. Hier lassen sich beispielsweise 
individuelle Favoriten festlegen oder 
Farbverläufe ansteuern.
Alle Informationen bietet die Internet-
seite www.liprotec.de

Die LED-Module lassen sich im ganzen Haus in un-
terschiedlichsten Anwendungen einsetzen.  
 (Foto: epr/Schlüter-Systems)

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Bauen & Wohnen

Auslagestellen

Getränke Herbert
Stadt Kronberg Katharinenstraße 
Bürger Büro, Berliner Platz 3-5
Kaiserin-Friedrich-Haus, 
W.-Schwagenscheid-Str.
Ernst-Winterberg-Haus, 
Frankfurter Straße 30 a
Aral-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 52
Esso-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 15 
Buchhandlung Limberger, 
Friedrich-Ebert-Str. 2
Auge & Ohr, Friedrich-Ebert-Str. 4
Bücherstube, Friedrich-Ebert-Str. 5
Friseur, Friedrich-Ebert-Str. 1
Kronberger Kino, 
Friedrich-Ebert-Str. 1
Stadtbücherei, Tanzhausstraße 
Textilpflege, Hainstraße 16
MTV, Schülerwiesen 1
Kiosk Bahnhof, Bahnhofstraße 36
Hi-Fi-Schmitt, Schillerstraße 20 
Biokaiser, Limburger Straße 2
Aral-Tankstelle, Sodener Straße 
Rewe Westerbachcenter
TEGUT, Frankfurt Straße 50
Opel Zoo, Am Opel Zoo 3

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

Die Stadt Kronberg i.Ts. hat ab 01.01.2026 (bei Bedarf 
auch früher) folgende Gewebeeinheit am Dalles/
Oberhöchstadt zu vermieten: 

❯ Altkönigstraße 3
❯ Ladenlokal im Erdgeschoss
❯ 68,00m² Grundfläche
❯ 948,00€ Kaltmiete

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann kontaktieren Sie uns gerne über die E-Mailadresse 
fr62@kronberg.de oder telefonisch unter 06173/703-0.  

Magistrat der Stadt Kronberg im Taunus 
Katharinenstraße 7 
61476 Kronberg im Taunus 
www.kronberg.de  

www.taunus-nachrichten.de

Immer  
informiert!

Kreatives in der Musikwerkstatt

Kronberg (kb) – Die Kronberger Musik-
werkstatt lädt am Donnerstag, 29. und Sams-
tag, 31. Mai, in Kooperation mit der Kron-
berger Ballettschule, zu einem besonderen 
Kultur- und Kunsterlebnis in den Kronber-
ger Kulturhof, Hartmuthstraße 1a, ein. 

Unter dem Titel „Sogna di più – Träume 
mehr!“ begegnen sich Musik, Design und 
Poesie – kuratiert und getragen von Künst-
lern und Künstlerinnen aus Deutschland und 
Italien.
Die Besucher erwartet zwischen 14 Uhr und 
18 Uhr eine Abfolge von drei kleinen Con-
certini – mit Werken für Klavier, Gitarre und 
Violoncello, gespielt von Kyeong-Sook 
Kim, Valentin Novak und Sylke Schulte-
Beckhausen. Begleitend dazu zeigt die Aus-
stellung ausgefallene Einzelstücke, die 
Mode und Kunst vereinen. Schmuckkreatio-
nen in handwerklicher Präzision aus Padova 
von Milena und Sonia Trapasso, federleichte 
Strickkunst von Eva Schön sowie Draht-
zeichnungen und filigrane Skulpturen von 
Henriette Tomasi.
Außerdem werden Taschenkreationen in 
kontrastierenden Stilen gezeigt. Abendta-
schen aus Samt von Tea Trapasso und far-
benfrohe, funktionale Designs von Claudia 
Panuccio – perfekt für Laptop, undAlltag. 
Der Fotograf Victor van der Saar schafft mit 
seinen pointierten Bildwelten überraschende 
Perspektiven auf das Alltägliche. 
Besondere Highlights sind die Knitwear 
Runway-Show jeweils um 15 Uhr sowie ein 
Gastauftritt des Clowns Cirillo. Die Initiato-
rin der Veranstaltung, Sylke Schulte-Beck-
hausen, lädt ein, sich inspirieren zu lassen. 
Der Eintritt ist frei – Spenden sind willkom-
men.

Valentin Novak, Gitarre Foto: privat
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Ihr Einkaufsparadies in Königstein!
bis 21 Uhr bis 21 Uhr geöffnet!geöffnet!

Angebote gültig von Mittwoch, 28.05. bis Samstag, 31.05.2025
Alle Preise sind in Euro angegeben. Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.  
Herausgeber: A.+M. Nolte aktiv-märkte GmbH, Bierstadter Str. 53, 65189 Wiesbaden

Wir haben in der
Limburger Str. 48  
für Sie

ZUM  
AKTUELLEN
TAGESPREIS

SPARGEL AUF 
WUNSCH AUCH 

GESCHÄLT

Zarte Kalbsrückensteaks  
vollfleischig, 100 g

Erdbeeren oder Spargel weiß
aus der Region, Klasse I

Bären- 
marke  
frische 
Milch 1,8% 
oder 3,8% 
Fett, 1 L 

Gerolsteiner Mineralwasser  
versch. Sorten, 12 x 1 L,  
zzgl. 3,30 Pfand (1 L = 0,50)

Dr. Oetker  
Die Ofenfrische oder Tradizionale 
Pizza tiefgefroren, versch. Sorten,  
320 - 415 g (1 kg = 6,22 - 4,80)

Bitburger Premium Pils Stubbi  
20 x 0,33 L, zzgl. 3,10 Pfand  
(1 L = 1,51)

Haribo Fruchtgummi  
versch. Sorten, 160 - 175 g  
(1 kg = 4,94 - 4,51)

Fürst von  
Metternich  
Sekt  
trocken  
oder extra  
trocken  
0,75 L  
(1 L = 7,99)

Schwartau Fruchtaufstrich  
Extra versch. Sorten, 300 - 340 g  
(1 kg = 6,63 - 5,85)

Leitz Rosé 
Pinot Noir 
trocken  
0,75 L  
(1 L = 9,32)

1.99
AKTION

1.99
AKTION

6.99
AKTION

9.99
AKTION

5.99
AKTION

5.99
AKTION

3.29
AKTION

Lavazza Crema e Aroma, Lavazza 
Cremoso Espresso und weitere   
Sorten, ganze Bohnen, 1 kg 

13.99
AKTION

0.79
AKTION

1.11
AKTION

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

19  10

Sonntag

21  9

Freitag

17  8

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de

Elektrotechnik

Elektrotechnik

Elektrotechnik

E

R

E

R

E

R

Beratung  *  Planung  *  Ausführung  *  Service
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29. 5. – 4. 6. 2025

Mission Impossible 8
Do. – Mo. + Mi. 19.30 Uhr

Di. 19.30 Uhr (Original-Version)
–––––––––––––––––––––––––

Der Pinguin
meines Lebens
Fr. – Mi. 17.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
14. 6. – 17.00 Uhr – 

Weltstricktag im Kino 
„Wunderschöner“

Aus dem Nest ins Netz –Webcam des 
Abwasserverbands rückt Falken in den Fokus

Kronberg (kb) – Beim Abwasserverband 
Kronberg freut man sich über Nachwuchs. 
Und das ist ganz wörtlich zu nehmen, ist die 
Kläranlage des Verbandes am Kronberger 
„Tries“ doch seit einigen Tagen auch Kinder-
stube. Fünf kleine Turmfalken sind dort un-
längst geschlüpft und gedeihen augenschein-
lich prächtig. Woher man das weiß? Das flau-
schige und durchweg hungrige Quintett hat 

einen eigenen Youtube-Stream. Unter www.
youtube.com/@KA_Kronberg kann man den 
Kleinen dank einer Webcam rund um die Uhr 
beim Heranwachsen zuschauen.
Im Moment sind die Mini-Greifvögel, wenn 
sie sich nicht zum Wärmen aneinander ku-
scheln, noch eifrig dabei an Größe und Ge-
wicht zu gewinnen. Für die Eltern wiederum 
heißt das, dass sie in Dauerschleife Fressen 
heranfliegen müssen. Kaum ist eine Maus 
verputzt, stehen die Schnäbel der Kleinen 
auch schon wieder weit offen und warten auf 
Nachschub. Für Falken-Papa „Falco“ und sei-
ne bessere, geflügelte Hälfte ist das schon 
Business as usual, ziehen sie doch nicht zum 
ersten Mal ihren Nachwuchs auf der Kläran-
lage des Abwasserverbands Kronberg groß. 
Dafür wurde vom Team des Verbands um Ge-
schäftsführer Géraud Walther eigens eine 
Nisthilfe geschaffen, in der „Falco und Fami-
ly“ den Platz und die Ruhe finden, die sie in 
den nächsten Wochen brauchen, um den 
Nachwuchs startklar für die ersten Flugversu-
che zu machen. Wer da dabei sein will, schaut 
entweder direkt auf dem Youtube-Kanal vor-
bei oder geht auf die Homepage des Abwas-
serverbands unter www.av-kronberg.de. Von 
dort führt ebenfalls ein Link zu „Falco und 
Family“.

Wenn die Falken-Eltern nicht unterwegs sind 
um Futter ranzuschaffen, schlüpfen die fünf 
Mini-Greifvögel am liebsten unter Mamas 
wärmendes Federkleid. Foto: Stadt Kronberg

Fahrt nach Wales: Noch ein Zimmer frei
Kronberg (kb) – Der Partnerschaftsverein Kronberg-Abe-
rystwyth bietet vom 6. Juli bis 12. Juli eine Fahrt nach Wales 
für Mitglieder und Gäste an. Aufgrund einer Absage ist ein 
Einzelzimmer frei geworden. Der Flug am 6. Juli bringt die 
Teilnehmenden nach Birmingham und per Bustransfer nach 
Aberystwyth. Das Marine Hotel in Aberystwyth, direkt an 
der Promenade, ist Unterkunft für sechs Nächte. Die Part-
nerstadt bietet viele interessante Orte, die mit  den walisi-
schen Freunden vom Partnerschaftsverein erkundet werden. 
Für jeden wird es auch genügend Freizeit zum eigenen 
Bummeln geben. Von Aberystwyth sind Ausflüge geplant in 
die malerische Küstenstadt Tenby im Süden von Wales, in 
das Naturschutzgebiet Brecon Beacons, zur Whisky-Distil-
lerie Penderyn, nach New Quay, Küstenstadt südlich von 
Aberystwyth mit Bootsfahrt und Delfine-Watching. Am 
Ende der Woche geht es zurück nach Birmingham. Anmel-
dung an Jutta Schrodt: E-Mail: jule_krbg@gmx.de oder 
 Telefon 01704130411


